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Beratnngs- und
Vermittlungsstelle des Vereins
für Schweizerisches
lleim- und Anstaltswesen (VSA)

Stellcnanzeiger
der Beratungs- und Vermittlungsstelle des VSA

Wiesenstr. 2, 8008 Zürich, Ecke Seefeldstr., Tramhaltestelle
Kreuzstrasse. Tel.(051) 344575. Postcheck 80-28118.

Vermittlungsgebühr:
Arbeitgeber: 8% eines Brutto-Monatslohnes
Arbeitnehmer: Einschreibegebühr Fr. 10.—. (Keine

Vermittlungsgebühr.)

Stellen-Inserate sind ausschliesslich an das Sekretariat,

Wiesenstrasse 2, 8008 Zürich, zu richten.

Inseratenannahmeschluss am 28. des Vormonats.

Offene Stellen
Die mit /I bezeichneten offenen Stellen sind in dieser Nummer
auch als Inserat zu finden.

Gesucht werden:

NW Nord-Nordwest- und Westschweiz: Aargau,
Baselstadt/Baselland, Bern, Genève

I/34-NW von Erziehungsheim Klosterfichten, Basel,
frohmütige, heilpädagogisch interessierte Lehrerin
(oder Lehrer) auf Schulanfang 1969.

I/35-NW von baselstädtischem Kinderheim auf dem
Chaumont (ob Neuchâtel) per 1. April heilpädagogisch

interessierte Lehrkraft für Unter- oder Mittelstufe.

I/36-NW von Heim für schulentlassene normalbegabte
Mädchen in Belp mit Heim-Uebungskindergarten
heilpädagogisch ausgebildete Kindergärtnerin; ferner

gut ausgebildeter Werklehrer(in) oder Sozialar-
beiter(in) für handwerklichen Unterricht an
Berufswahlklasse.

I/37-NW für die Leitung der kant. Kinderbeobachtungsstation

Langenbruck per Mitte April Heimleiter

(Ehepaar) mit Lehrdiplom, heilpädagogische
und psychologische Weiterbildung.

38-NW für die Leitung des Landheims Erlenhof, Rei¬
nach BL, Erziehungsheim, Lehrlingsheim und
Beobachtungsheim für schulentlassene Jugendliche,
erfahrener Vorsteher (evtl. Akademiker) mit
hervorragenden fachlichen und organisatorischen Fähigkeiten.

I/39-NW für die Leitung eines Altersheims der
Gemeinde Vouvry auf Frühjahr 1969 Verwalter-Ehepaar.

I/40-NW von Verwaltung der Strafanstalt Liestal
Buchhalter oder Kanzleisekretär (mit
Rechnungsführerfunktion) mit abgeschlossener kaufmännischer
Berufslehre, Praxis, Einfühlungsvermögen, Verständnis

für die Insassen.
I/41-NW von Mütter- und Kinderheim Wolfbrunnen,

Lausen, auf 1. oder 15. März Mitarbeiterin und
Vertreterin der Hausmutter mit pädagogischen
Fähigkeiten, wenn möglich sozialer Ausbildung.
Hauswirtschaftliche Kenntnisse erwünscht.

I/42-NW von Aeschbacherheim, Münsingen BE, dipl.
Säuglingsschwester für die selbständige Leitung der
Säuglingsabteilung und Mithilfe bei der Ausbildung
der Schülerinnen.

I/43-NW von Landheim Erlenhof, Reinach BL,
Gruppenleiter-Ehepaar (Mitarbeit der Frau nach Ueber-
einkunft) für die selbständige Führung einer
Lehrlingsgruppe, evtl. lediger Erzieher.

I/44-NW vom bürgerlichen Waisenhaus Basel per so¬
fort oder nach Uebereinkunft Gruppenleiterin für
gemischte Gruppe von 9 Knaben und Mädchen von
6 bis 15 Jahren.

I/45-NW von Tagesheim Gundeldingerstrasse, Basel,
per 15. April gut ausgebildete Erzieherin (Kinder von
5 bis 14 Jahren). Externe, vielseitige Aufgabe.

I/46-NW von Tagesheim Kleinhüningerstrasse auf
Frühjahr ausgebildete, initiative Erzieherin (Kinder
von 4 bis 14 Jahren). Externe, selbständige, vielseitige

Aufgabe,
I/48-NW von Schulheim für körperbehinderte Kinder

in Aarau auf Frühjahr Praktikantin (mind. Vs Jahr)
für kleine Gruppe von 8- bis 12jährigen Kindern
sowie Mithilfe bei den Hausarbeiten. Wochenende frei.

I/49-NW von städtischem Jugendheim (Durchgangsheim
für zirka 50 Kinder von 2 bis 16 Jahren) in

Bern qualifizierte Erzieherinnen (Erzieher) mit
Freude an Selbständigkeit.

I/50-NW von städtischer Kinderkrippe Lorraine
Kindergärtnerin oder Heimerzieherin mit Diplom. Eintritt

1. April oder nach Vereinbarung.
I/51-NW von bürgerlichem Waisenhaus der Stadt Bern

auf Mitte April/Mitte Mai zwei Heimerzieherinnen
für je eine Gruppe von 11- bis 17jährigen bzw. 7-
bis 13jährigen Knaben.

I/52-NW von Schulheim für Blinde und Sehschwache
in Zollikofen auf Mitte April zwei Heimerzieherinnen

für Gruppen von zirka 8 bis 10 Kindern.
I/53-NW von Knabenerziehungsheim Brünnen, Den-

tenberg, per 1. April drei Gruppenleiterinnen für
Gruppen von je 10 Buben im Schulalter.

I/54-NW von staatl. Erziehungsheim für Knaben in
Erlach auf Frühjahr Gruppenleiterin für Gruppe
von 10- bis 15jährigen, normal begabten Knaben;
ferner Mitarbeiterin für das Nähzimmer und
Küchenhilfe, die Köchin ablösen könnte, evtl. Vorpraktikantin.

I/55-NW von Kinderbeobachtungsstation Tschugg für
die Gruppe der Kleinen dipl. Erzieherin mit Interesse

an psychologischer und heilpädagogischer
Fragestellung und Beobachtung.

I/56-NW von Cité Radieuse für cerebralgelähmte Kinder

und Jugendliche, Echiehens ob Morges,
Gruppenleiterinnen-Erzieherinnen für Gruppen von 6 bis
8 Kindern und Jugendlichen im eigenen Gruppenhaus.

57-NW von kant. Erziehungsheim zur Hoffnung, Rie¬
hen, auf Frühjahr Heimerzieherin oder Erzieher für
Knabengruppe.

58-NW von Erziehungsheim mit Landwirtschaft in
Koppigen Berufsmann mit Erzieherfunktion.

59-NW von Kinderheim in Brugg junge Hausbeamtin
als Hilfe der Leiterin, mit Interesse und Freude an
Erziehungsaufgabe; ferner tüchtige Hausangestellte.

60-NW von Erziehungsheim für männliche Jugendliche

Landheim Erlenhof, Reinach (total zirka 130

Personen), Hausbeamtin. Sehr vielseitige Aufgabe.
61-NW von Beobachtungsheim für Töchter in Basel

Hausbeamtin mit erzieherischen Interessen, evtl.
Haushaltungslehrerin; ferner Erzieherin-Gruppenleiterin.

Externe Stellen.

62-NW von Taubstummenschule Wabern 2 Praktikantinnen

zur Mithilfe in einer Gruppe von 11 Knaben
und Mädchen im Alter von 6 bis 8 Jahren und für
Mitarbeit in Kleinabteilung mit 5 hirngeschädigten
Kindern.
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I/63-NW von Volksheilbad Freihof in Baden per sofort
Köchin oder Hilfsköchin neben Küchenchef.

64-NW von Knabeninternat in Oberriet/Belp (total
zirka 70 Personen) auf März Köchin oder Tochter
mit sehr guten Kochkenntnissen und Heimpraxis.

65-NW von kleinerem Altersheim in Wildegg AG per
sofort oder nach Vereinbarung tüchtige, nicht zu
junge Hausangestellte, die gerne kocht, im Garten
mithilft und die Leiterin vertreten kann.

66-NW von Staatlicher Pestalozzistiftung Olsberg selb¬
ständige Köchin. Sehr gute Anstellungsbedingungen.

67-NW von Heimschule Schlössli, Ins, wendige, fröhliche

Bürokraft mit Verantwortungsfreude für
allgemeine Büroarbeiten und Korrespondenz; ferner
hauswirtschaftliche Mitarbeiterin für Einkauf usw.,
die sich für moderne Ernährungsfragen interessiert;
ferner Gruppenleiterin-Erzieherin. Eintritte nach
Vereinbarung.

68-NW von Schüler-Ferienheim in Wengen
Gruppenleiterin-Erzieherin oder junge Arbeitsschullehrerin
mit Interesse für Gruppenarbeit. Eintritt Frühjahr.

69-NW von Burgerheim Burgdorf (48 Pensionäre)
tüchtige Hausangestellte, fähig, junge Töchter in
den Hausarbeiten anzuleiten und die Stellvertretung
der Heimleitung zu übernehmen. Eintritt Frühjahr.

I/70-NW von kant. Heim für Schulkinder in Riehen
auf Frühjahr gut qualifizierte Erzieherin mit
fachlicher Ausbildung für eine gemischte Mädchengruppe

(Kindergarten-Schulmädchen).
71-NW von Sonderschulheim Sunneschyn, Steffisburg,

auf neues Schuljahr zwei Lehrerinnen; ferner
Erzieherin-Gruppenleiterin zu 9 bis 16jährigen Knaben.

I/72-NW von Kinderheim Mätteli, Sonderschulheim in
Münchenbuchsee, auf Mitte April oder nach Ueber-
einkunft Verwaltungsangestellte, Gärtnerin (evtl.
Gärtner), Heimgehilfin.

I Innerschweiz, Luzern, Zug, Obwalden

6-1 für die Leitung eines in Planung befindlichen
Erziehungsheims der Stadt Luzern in Malters
Heimleiter-Ehepaar. Eintritt Herbst 1970. Mit Fähigkeit
zur selbständigen Führung und Verwaltung eines
nach heilpädagogischen Gesichtspunkten geführten
Heimes mit Heimschule für zirka 70 verhaltensgestörte

Kinder im Schulalter.
7-1 von Schulheim Mätteli, Emmenbrücke, Sonderschule

für cerebralgelähmte Kinder, Erzieherin,
Beschäftigungstherapeutin, Köchin, Praktikantin.

8-1 von Institut Montana, Zugerberg, auf 1. März
zweiter Koch oder Köchin für die Ablösung des
Küchenchefs.

9-1 von gepflegtem Altersheim in der Stadt Luzern
per 1. März oder früher tüchtige, einsatzfreudige
Tochter als Stütze und Ablösung der Heimleiterin

mit guten hauswirtschaftlichen und Kochkenntnissen;
ferner Tochter für die Aufsicht über Wäsche

und Hilfe beim Krankendienst.

ZH, SH, GL Zürich Stadt und Kanton, Schaffhausen
und Glarus

I/38-ZH von kantonaler Strafanstalt Regensdorf
Oberaufseher, charakterstarke Persönlichkeit mit Erfahrung

in der Personalführung, wenn möglich mit
Anstaltspraxis. Möglichkeit, sich einzuarbeiten, besteht.

I/39-ZH von Zentralsekretariat Pro Infirmis per 1. April
Mitarbeiter(in) als Stellvertretung der

Zentralsekretärin mit der Fähigkeit, soziale, administrative
und organisatorische Probleme zu lösen. Abgeschlossenes

Hochschulstudium und Erfahrung in sozialer
Arbeit oder Verwaltung erwünscht.

I/40-ZH für die Leitung des Stadtzürcherischen
Männerheims zur Weid, Rossau-Mettmenstetten, auf
Herbst 1969 Verwalter-Ehepaar mit pädagogischem
und fürsorgerischem Geschick, Fähigkeit zur Führung

eines grösseren Mitarbeiterstabes, gründlichen
landwirtschaftlichen Kenntnissen bzw.
hauswirtschaftlichen und organisatorischen Fähigkeiten der
Verwaltersfrau.

I/41-ZH für die Leitung des Vereinshauses Glockenhof
des CVJM in Zürich tüchtige Vorsteherin/Hausmutter.

Entsprechende Einführung würde geboten.
I/42-ZH von Alters- und Pflegeheim der Hugo-Men-

del-Stiftung Zürich per 1. April tüchtige Hausbeamtin.

43-SH von Gemeinde Neuhausen am Rheinfall
Fürsorgesekretär mit sozialer Ausbildung (öffentliche
Fürsorge und Sozialversicherung) und mehrjähriger
Praxis.

I/44-ZH von Jugendstätte Burghof, Dielsdorf, auf 1.

April pädagogisch ausgebildeter Leiter des
Lehrlingsheims, dem schwierige Jugendliche ein echtes
Anliegen sind und der fähig ist, ein kleines
Mitarbeiter-Team selbständig zu führen.

I/45-ZH für die Gemeinde Oberrieden am Zürichsee
Gemeinde-Krankenschwester per 1. März oder später.

3-Zimmer-Wohnung zur Verfügung.
I/46-SH von Schaffhauser Pflegerinnenschule (Schule

für praktische Krankenpflege, lVajähriger Lehrgang)
per sofort dipl. Krankenschwester als zweite
Schulschwester. Schönes selbständiges Arbeitsgebiet.

I/47-SH von Kantonsspital Schaffhausen
Narkoseschwester oder Narkosepfleger als Ferienablösung
für mindestens 2 bis 3 Monate.

I/48-SH von Kantonsspital Schaffhausen per sofort
oder auf Frühjahr dipl. Krankenschwestern für
chirurgische und medizinische Abteilungen.

I/49-SH von Pflegeheim der Gemeinden des Kantons
in Schaffhausen auf die Eröffnung am 1. März dipl.
Krankenschwester zur Führung einer Abteilung und
drei dipl. Krankenpflegerinnen.

KAFFEE ist seit 50 Jahren
unsere Spezialitätl

«Finita» Kaffee mit Zusatz
fix-fertig aus feinstem Bohnen-Kaffee
und bekömmlichen Zusätzen

Kaffee Roh- und Röstkaffee / Kaffee coffein-
frei / SOFORT-Kaffee (vollöslich)
Kaffee-Zusätze und Kakao

Allein zu beziehen bei

F. Hauser-Vettiger & Sohn
Näfels Tel.(058) 4 40 38

Kaffee-Rösterei «Linthhof»Gegr. 1910

Konfitüren
Apfel-Gelée
Aprikosen
Frûhstûcksgelée Himbeer
Erdbeer/Rhabarber
Grapefruit
Orangen, süss und bitter

Fr. 1.65 per Kilo
Fr. 2.25 per Kilo
Fr. 1.95 per Kilo
Fr. 2.20 per Kilo
Fr. 2.20 per Kilo
Fr. 2.25 per Kilo

Kunsthonig Exquisit Fr. 2.10 per Kilo

Lieferung: franko ab Fakturabetrag von 40 Fr.
in Kessel à 12V2 kg.
Bei Bezug von 10 Kessel 10% Rabatt.

C. Münzenmeier, 8808 Pfäffikon SZ
Woirowe-Werk Tel. (055) 5 42 13
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I/50-ZH von städtischem Bürgerasyl Zürich diplo¬
mierte Krankenschwester evtl. diplomierte
Alterspflegerin als Hausschwester.

I/52-ZH von Kinderheim Bühl in Wädenswil tüchtige,
zuverlässige kaufm. Mitarbeiterin (Sekretärin) für
Fakturawesen, Kasse, Lohnabrechnungen,
allgemeine Sekretariatsarbeiten (keine Buchhaltung).

I/51-ZH von Stadtzürcherischem Altersheim in Pfäffi-
kon per sofort zuverlässige Hauspflegerin oder Tochter

als Stütze der Heimleiterin, mit Kenntnissen in
Krankenpflege und Geschick im Umgang mit
Betagten.

I/53-ZH von Sonderschul- und Anlehrheim für leicht-
gradig Geistesschwache, Stiftung Schloss Regensberg,

per 15. April selbständige Gruppenleiterin für
Mädchen im Alter von 7 bis 15 Jahren und
Miterzieherinnen in Knaben- und Mädchengruppen.

I/54-ZH von Zürcherischer Pestalozzistiftung Knonau
auf Frühjahr Erzieherinnen für die Mitarbeit in den
Gruppen.

I/55-ZH von Kinderheim Bühl, Wädenswil, Heim für
geistig behinderte Kinder, auf Frühjahr zwei
Gruppenleiterinnen-Erzieherinnen für Gruppen von 10-
bis 14jährigen bzw. 15- bis 17jährigen und
Gruppenleiter-Erzieher für 11- bis 14jährige Knaben.

I/56-ZH von Stiftung Pestalozzischule Glattbrugg per
sofort oder nach Vereinbarung Erzieher oder
Erzieherinnen, Arbeitsschullehrerin, evtl. Damenschneiderin,

Leiterin der Lingerie, Abwart-Ehepaar.
I/57-ZH von Mütterschule Zürich für das kleine

Säuglingsheim Gehilfin mit abgeschlossenem Krippenoder
Heimlehrjahr und Praxis; ferner Tochter als

Vorpraktikantin vor Schwestern- oder Sozialausb'il-
dung.

I/58-ZH von individuell-pädagogisch geführtem klei¬
nem Privat-Kinderheim für normalbegabte
milieugeschädigte Kinder von 5 bis 11 Jahren in Au am
Zürichsee Kindergehilfin und Praktikantin zur
Mithilfe bei Kindern und im Haushalt.

59-SH von Sonderschulheim für geistig behinderte
Kinder in Schaffhausen auf April Erzieherin-Gruppenleiterin

für Mädchengruppe (7 bis 15jährige).
60-ZH von Mädchenheim Riesbach, Zürich, auf Frühjahr

Erzieherin-Gruppenleiterin.
61-ZH von Pestalozziheim Pfäffikon auf Mitte April

2 Erzieherinnen-Gruppenleiterinnen für Knaben-
und Mädchengruppen.

62-ZH für Kindergarten in Neuhausen am Rheinfall
auf Frühjahr drei Kindergärtnerinnen, wovon eine
als Stellvertreterin.

63-ZH von Landerziehungsheim Albisbrunn, Hausen
am Albis, Schreinermeister mit Meisterdiplom zur
Führung der Werkstätte, kalkulationssicher.

64-ZH von Erziehungsheim der Stadt Zürich in Aathal
Gärtner mit Interesse an erzieherischer Aufgabe.
Eintritt Frühjahr.

I/65-ZH von Eingliederungsstätte Appisberg, Männe-
dorf, tüchtiger Gärtner für Gemüsebau und Anlagen,
mit Freude am Kontakt mit den Mitmenschen und
Fähigkeit, die beruflichen Kenntnisse weiterzuvermitteln.

66-ZH von Waisenhaus Winterthur per sofort oder
nach Vereinbarung Gruppenleiterin-Erzieherin (evtl.
Erzieher) und Heimgehilfin für Ablösungen.

67-ZH von Erziehungsheim Friedheim, Bubikon, per
sofort oder nach Vereinbarung zwei Erzieherinnen-
Gruppenleiterinnen für je eine Gruppe von 7- bis
10jährigen bzw. 10- bis 13jährigen normalbegabten
Knaben; ferner Heimgehilfin als Mitarbeiterin in
Gruppe der grösseren Knaben auf Frühjahr.

68-ZH von Waisenhaus in Zürich Erzieherin-Gruppenleiterin
für nach Alter gemischte Knabengruppe per

1. April und ausgebildete Heimgehilfin auf März.
69-ZH von Waisenhaus Küsnacht auf Mai oder Juni

ausgebildete Erzieherin-Gruppenleiterin. Auf April
Tochter mit guten Kochkenntnissen (Frau oder Tochter

mit Kind käme in Frage).

70-GL von Glarner Töchterheim in Mollis auf Frühjahr

gut ausgebildete Erzieherin-Gruppenleiterin;
ferner Köchin oder Tochter mit guten Kochkenntnissen.

71-GL von Sonderschulheim Haltli in Mollis per so¬
fort oder nach Uebereinkunft zwei Erzieher oder
Erzieherinnen zur Betreuung je einer Gruppe von
10 Kindern ausserhalb der Schulzeit.

72-ZH von Sanatorium Hohenegg, Meilen, Lernschwestern;

ferner Verwaltungsangestellte für allgemeine
Büroarbeiten, Korrespondenz usw., und Arztsekretärin.

Eintritte per sofort.

I/73-ZH von Jugendstätte Burghof, Dielsdorf, auf
Frühjahr für die modern eingerichtete Wäscherei
Näherin-Flickerin.

I/74-ZH von Eingliederungsstätte Appisberg, Männe-
dorf, tüchtige Lingère für die Wäscherei-Glätterei.

I/75-ZH von Altersheim in Wädenswil per sofort oder
nach Vereinbarung tüchtige Hausangestellte mit
Kochkennntnissen, die Erfahrung hat im Umgang
mit Betagten.

I/76-ZH von Jugendstätte Burghof, Dielsdorf, auf 1.

April Köchin oder jüngerer Kantinenkoch für
selbständige Mitarbeit in der modern eingerichteten
Heimküche.

I/77-ZH von Heimstätte Boldern, Männedorf, per so¬
fort oder nach Vereinbarung zwei Töchter für Hausund

Küchendienst.

I/78-ZH von Töchterheim Sunnehus in Winterthur per
1. März oder nach Uebereinkunft Köchin oder Frau
mit guter Kocherfahrung. Nebst der Führung der
Küche sollten auch Haushaltlehrtöchter im Kochen
angeleitet werden.

79-ZH von Kinderhaus Thalwil auf Mai Tochter mit
guten Kochkenntnissen (evtl. Frau oder Tochter mit
Kind).

80-ZH von Schlössli, Oetwil, privates psychiatrisches
Krankenhaus, 1 bis 2 dipl. Psychiatrieschwestern, 1

bis 2 Lernschwestern und Lernpfleger, 1

Beschäftigungstherapeutin, 1 Physiotherapeutin.
81-ZH von Pestalozzihaus in Räterschen Erzieher-

Gruppenleiter evtl. Erzieherin-Gruppenleiterin für
Gruppe der grösseren Knaben per 1. März; ferner
Praktikantin per 1. April.

82-SH von Erziehungsheim in Buch SH Lehrerin für
die Unterstufe (2., 3., 4. Klasse); ferner Mitarbeiterin
für das Nähzimmer (evtl. Tochter oder Frau mit
Kind).

O Ostschweiz, Appenzell, St. Gallen, Graubünden,
Thurgau

I/27-O von Kinderheim Guardaval, Waltensburg,
Lehrerin für die Gesamtschule des Kinderheims mit 14
bis 16 milieugeschädigten Primarschülern, 2. bis 4.
Klasse.

I/28-O für die Leitung der Taubstummen- und
Sprachheilschule St. Gallen Direktor, befähigt zur Ueber-
nahme der vielfältigen erzieherischen, organisatorischen

und administrativen Aufgaben inkl. Schulleitung.

Eintritt nach Vereinbarung 1969.

I/29-O für die Leitung des ev. Beobachtungs- und
Therapieheims «Sonnenhof» (mit 20 bis 23 Kindern)
in Ganterschwil Heimleiter-Ehepaar (Lehrer mit
heilpädagogischer Ausbildung oder Erzieher mit
entsprechender Heimerfahrung), fähig zur Zusammenarbeit

mit Kinderpsychiater, Fürsorgerin, Erziehern
und Lehrern.

I/30-O für die Leitung des Sonderschulheims für praktisch

bildungsfähige Kinder und Jugendliche Stiftung

Friedheim, Weinfelden, Heimleiter oder
Heimleiterehepaar mit heilpädagogischer oder ähnlicher
fachlicher Ausbildung und Fähigkeit zur selbständigen

Führung eines mittelgrossen (40 Zöglinge)
Heimbetriebes.
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I/31-O für die Leitung des Kindererholungsheimes
Flims-Waldhaus per 1. Juni Heimleiterin mit
Ausbildung Schule für Soziale Arbeit, Kindergärtnerinnenseminar

oder gleichwertiger Schulung, mit Erfahrung

in leitender Stellung, Selbständigkeit.
32-0 für die Leitung des Männerheims Frauenfeld,

Heim für alleinstehende, arbeitsfähige Männer,
insbesondere Alkohol- und Milieugefährdete, Anstalts-
entlassene usw., Heimleiter-Ehepaar zum Eintritt
nach Vereinbarung.

I/33-O von Psychiatrischer und Heilpädagogischer
Beobachtungsstation «Sonnenhof», Ganterschwil SG,
auf Frühjahr oder nach Vereinbarung Fürsorgerin
oder erfahrene Erzieherin für die nachgehende
Fürsorge. Enge Zusammenarbeit mit Kinderpsychiater,
Gruppen, Schule und Kindergarten; ferner für
Mitarbeit in Kindergruppe (8 Kinder im Schul- und
Kindergartenalter) zweite Erzieherin mit Freude an
Zusammenarbeit und Bereitschaft für
hauswirtschaftliche Aufgaben in der Gruppe.

I/34-O von Kinder- und Mütterheim Frauenfeld dipl.
Säuglingsschwester und Tochter mit Kinderheimoder

Krippenausbildung für die Höckli.
35-0 von Heim für seelenpflegebedürftige Kinder und

Jugendliche im Kanton Thurgau zwei pflegerisch
begabte und interessierte Erzieherinnen zur Führung
heilpädagogischer Gruppen; ferner selbständige Lin-
gère.

36-0 von Erziehungsheim Langhalde, Abtwil, Erzieherin

als Ablösung für gemischte Gruppe von 11- bis
12jährigen Knaben und Mädchen und Erzieherin-
Gruppenleiterin für Gruppe von 7- bis 11jährigen
Knaben. Eintritt April; ferner lediger Gärtner.

I/37-O von stadtzürcherischem Uebergangsheim Ur-
näsch per 1. April oder nach Uebereinkunft
Heimgehilfin, fähig, geistig behinderte Kinder zu
betreuen.

I/38-O von Kinderheim Plankis in Chur auf Mitte
April Erzieherin, Werklehrerin oder Kindergärtnerin

zur Führung einer Gruppe von 10 geistig
behinderten, praktisch bildungsfähigen Mädchen im
Schulalter. Möglichkeit zur Weiterbildung.

I/39-O von St. Gallischem Erziehungs- und Lehrlings¬
heim Platanenhof, Oberuzwil, Erzieher-Aushilfe
(Juni bis Mitte November) für eine Gruppe von 15-
bis 20jährigen Burschen.

I/40-O von Ostschweiz, kinderpsychiatrischem Dienst
St. Gallen Erzieherin mit heilpädagogischer Ausbildung

zur Betreuung von Kindern in der Bettenstation

(zirka 8 Kinder).
I/41-O von Sonderschulheim für praktisch bildungs¬

fähige Kinder und Jugendliche in Weinfelden zweite
Kindergärtnerin für die Vorstufe, wenn möglich
mit heilpädagogischer Ausbildung oder Erfahrung.

I/42-O von Gemeindekinderheim Ebnet in Herisau,
Heim für milieugeschädigte normalbegabte Kinder,
auf Frühjahr zwei Heimerzieherinnen für Gruppenleitung

zu 10 Knaben im Schulalter, bzw. 12 Kindern

im vorschulpflichtigen Alter.
43-0 von Lukashaus Grabs, Sonderschul- und

Erziehungsheim, Erzieher-Gruppenleiter oder Erzieherin-
Gruppenleiterin mit guter Ausbildung und Erfahrung

für die Gruppe der grossen Knaben; ferner
Kindergärtnerin für 10 bis 15 Kinder und Logopädin.
Eintritte per sofort bzw. März oder nach
Vereinbarung.

44-0 von Sonderschulheim Giuvaulta, Rothenbrunnen,
drei Erzieherinnen-Gruppenleiterinnen (evtl.
Kindergärtnerin) für die Vorschulpflichtigen sowie für
Knabengruppen im Schulalter.

45-0 von Heilpädagogischer Fortbildungsstätte Nähe
St. Gallen Heimerzieherin bzw. Gehilfin zur
Betreuung von geistig behinderten Töchtern und zur
Arbeit mit ihnen (Hausarbeitsanlehre und
Handarbeit). Evtl. freies Wochenende.

45-0 von Kinderheim Prasura, Arosa, auf Frühjahr
Lehrerin für Unter- oder Oberstufe (Primär- oder
Sekundarlehrerpatent) ; ferner per sofort Heimgehilfin

mit Ausbildung oder Kinderpflegerin.

46-0 von Privatschule Hof Oberkirch, Kaltbrunn, zum
Eintritt nach Vereinbarung tüchtige, initiative,
organisatorisch begabte Hausbeamtin mit besonderer
Freude an einem lebhaften, abwechslungsreichen
Betrieb, fähig, das Personal anzuleiten und zu
überwachen.

I/47-O von Klinik St. Georg in Goldach, private Kli¬
nik für Ohren-, Nasen-, Hals- und Gesichtschirurgie,
per 1. Mai Operationsschwester, Narkoseschwester,
zwei dipl. Krankenschwestern. Alle Schwesternzimmer

mit eigenem Bad.

I/48-O von Schülerpension (Kantonsschule und Kon-
vikt) in Trogen (50 Knaben im Alter zwischen 14
und 20 Jahren) tüchtige Köchin oder Tochter mit
guten Kochkenntnissen in fröhlichen Betrieb.

49-0 von Haushaltungsschule Auboden, Brunnadern,
auf neues Schuljahr Haushaltungsschullehrerin.

50-0 von Erziehungsheim in Chur-Masans auf Frühjahr

drei Erzieherinnen-Gruppenleiterinnen für
Gruppen von kleineren bzw. grösseren Knaben und
für Ablösung.

A Stellen im Ausland

4-A von amerikanisch-armenischer Stiftung zugunsten
armenischer Bedürftiger im Nahen Osten bestqualifizierte,

in schwierigen und diplomatischen Aufgaben
erfahrene, reisegewohnte männliche Persönlichkeit
als Leiter für die Verwaltung und Verteilung

der Gaben. Sozialarbeiter, Fürsorger, für soziale
Aufgaben interessierter Verwaltungsmann usw.
Französisch und Englisch perfekt. Bereitschaft, die
armenische Sprache zu lernen. Kenntnisse der
Buchhaltung Bedingung. Gründliche Einführung in die
Aufgaben, evtl. soziales Studium wird geboten.
Stellenantritt im Jahre 1970.

5-A von zwei Familien mit vorschul- und schulpflich¬
tigen Kindern in Helsinki zwei Schweizermädchen
als Praktikantinnen für Haushalt und Kinderbetreuung.

Stellengesuche
Die mit /I bezeichneten Stellengesuche sind in dieser Nummer
auch als Inserat zu finden.

A Lehrer(innen), Werklehrer(innen), Psychologenlinnen),
Werkmeister

I/8-A Junge deutsche Kindergärtnerin, zurzeit in
Schweiz. Sonderschulheim tätig, mit praktischer
Erfahrung bei psychisch gestörten, debilen und
körperbehinderten Kindern, sucht auf Frühjahr Tagesstelle
in heilpädagogischem Sonderkindergarten bzw.
Heimkindergarten, evtl. auch Vorstufe einer Sonderschule.

Nur Zürich.
I/9-A Junge österreichische Primarlehrerin, zurzeit

aushilfsweise in Schweiz. Sonderschulheim tätig,
sucht auf Frühjahr Stelle in Privatschule (Primar-
oder Sonderschule) Zürich.

I/10-A Deutsche dipl. Kindergärtnerin sucht neuen
Wirkungskreis, wenn möglich in Basel/Bern/Zürich.
Frühjahr 1969.

11-A Junge Primarlehrerin (Schweizerin), verh., sucht
per sofort oder nach Vereinbarung Halbtagspensum
(vormittags) in Heimschule, Sonderschule,
Sonderschulheim (auch mit körpergeschädigten Kindern).
Nur Stadt Zürich oder nächste Umgebung.

12-A Junge Schweizerin, angehende Primarlehrerin,
sucht auf Frühjahr Stelle, Unterstufe, Schulheim.

13-A Erzieher-Werklehrer, Seminarbildung ohne Ab-
schluss, heilpäd. Kurse, réf., sucht auf Frühjahr
Stelle in der Ausbildung von geistigbehinderten,
evtl. praktisch bildungsfähigen Kindern. Kantone
Bern, Aargau, Basel, Solothurn.

60



14-A Junge Primarlehrerin sucht auf Beginn des neuen
Schuljahres evtl. schon früher Stelle in Schulheim
für körperbehinderte Kinder, evtl. Klinik- oder
Spitalschule, Heim für cerebralgelähmte Kinder usw.
Kanton Zürich.

15-A Werklehrerin / Sozialarbeiterin / kaufmännische
Mitarbeiterin mit langjähriger erzieherischer Praxis
bei schwererziehbaren Jugendlichen sucht per sofort
neuen Wirkungskreis bei normalbegabten
Schulpflichtigen, evtl. in der offenen Fürsorge oder in
Heimsekretariat.

16-A Tschechische Lehrerin, mittl. Alters, verheiratet,
deutsche Sprache perfekt, Spezialausbildung für
geistig- und körperlichbehinderte Kinder, sucht auf
April Stelle in der Stadt Zürich.

B Heimleitung, Verwaltung, Fürsorge, Sozialarbeit,
Hausbeamtinnen

13-B Junges Ehepaar, Mann Basler Berufsschule und
HPS-I-Ausbildung, Frau Schule für Soziale Arbeit,
sucht per sofort leitende Stellung (Heimleitung),
Erziehungsheim, Lehrlingsheim usw.

14-B Ehepaar mittleren Alters, langjährige Erfahrung
in Heimleitung (Altersheim Erholungsheim), sucht
nach Vereinbarung neuen Wirkungskreis,
Ostschweiz, Mittelland.

15-B Fürsorger, Schweizer, verh., langjährige Praxis
in offener und geschlossener Fürsorge, sucht nach
Vereinbarung neue interessante Aufgabe, vorzugsweise

offene Fürsorge.
16-B Sozialarbeiterin, langjährige Praxis in

Eingliederungsstätte für geistigbehinderte Mädchen, sucht auf
Sommer neuen Wirkungskreis in leitender Stellung.
Bevorzugt Ostschweiz, Kanton Zürich.

17-B Verwalter-Heimleiter-Ehepaar, Praxis in
Schülerferienheim, sucht auf Frühjahr neue Aufgabe in
Kinder-, Lehrlings-, Erholungs- oder Betriebs-Ferienheim

mittlerer Grösse.
18-B Ehepaar mittleren Alters, 3 Kinder, Praxis in

Gruppenleitung, sucht nach Vereinbarung Heimleitung,

vorzugsweise Schülerferienheim, Lehrlingsheim,
Betriebsferienheim.

19-B Für soziale Aufgaben aufgeschlossener Schweizer,

Mitte Dreissig, technisch, kaufmännisch,
organisatorisch versiert, Erfahrung in Freizeitgestaltung
mit Gruppen usw., sucht geeigneten Wirkungskreis
in leitender Stellung in Sozialwerk, Institution, evtl.
Spitalverwaltung oder Anstalt.

20-B Hausbeamtin, einige Jahre Praxis als Heimleiterin,

sucht nach Vereinbarung neuen Wirkungskreis
extern, evtl. auch als kaufm. Mitarbeiterin in Heim.
Kanton Bern, Mittelland.

21-B Junge deutsche Hauswirtschaftsleiterin, 1 Jahr
Praxis in der Schweiz, gute franz. Kenntnisse, sucht
auf April neuen Wirkungskreis, Klinik, Spital usw.,
französische Schweiz.

22-B Schweizer Sozialarbeiter, verheiratet, Ausbildung
und langjährige Praxis in Deutschland, Praktika in
schweizerischen Heimen für Schwererziehbare, in
offener Fürsorge in Deutschland und in der Schweiz,
sucht auf April interessante Aufgabe als Adjunkt
von Heimleiter, Sekretär usw., Zürich und Umgebung.

23-B Sozialarbeiter, Fürsorger-Abendschule mit
Diplom, verh., sucht nach Vereinbarung interessante
Tätigkeit in der Jugendfürsorge, Heilpädagogik, evtl.
Bewährungshilfe. Bevorzugt Luzern, Zürich,
Ostschweiz, aber nicht Bedingung.

24-B Schweizer, Mitte Dreissig, verh., Kinder,
Kunstgewerbliche Berufsausbildung, interessiert für die
Arbeit mit Behinderten in Richtung Beschäftigungstherapie,

sucht geeigneten Wirkungskreis, evtl. als
Lehrkraft oder in Eingliederungsstätte usw.

25-B Schweizerin, Mitte Vierzig, gelernte
Damenschneiderin, langjährige Praxis als Aufseherin, Praxis

in Anleitung von Behinderten, Interesse an
Instruktion und Erziehungsaufgaben, sucht neuen
Wirkungskreis. Extern Stadt Zürich. Bevorzugt kantonale

Institution, Anstalt, Gefängnis usw.

26-B Schweizerin, mittleren Alters, verheiratet, dipl.
Sozialarbeiterin, Praxis als Hortleiterin, sucht per
Mitte März neuen Aufgabenkreis im sozialen Einsatz.

2 bis 3 Tage pro Woche oder teilzeitweise. Kanton

Zürich oder Stadt.

C Erzieher(innen), Gruppenleitung, Kindergärtnerinnen,
Krippengehilfinnen, Kinderpflegerinnen

I/27-C Junger Deutscher mit abgeschlossenem Studium
möchte sich auf sozialem Gebiet betätigen (eventuell
Heim für schwererziehbare Kinder). Möchte Abendschule

für Sozialarbeit Bern absolvieren. Evtl.
Volontärstelle.

28-C Junger Schweizer, Absolv. Basler Berufsschule
für Heimerziehung, verheiratet, sucht Stelle als
Erzieher (Werklehrer). Eintritt nach Uebereinkunft.

29-C Junger Mann, verheiratet, berufliche und erzie¬
herische Ausbildung, sucht Stelle in Freizeitanlage
oder auf ähnlichem Gebiet. Erfahrung mit Jugendlichen

und Kindern. Selbständig. Eintritt April oder
nach Vereinbarung.

30-C Ehepaar, Mitte Dreissig (Psychiatriediplome,
Werkseminar, handwerklicher Grundberuf), Praxis
in Erziehungsheimen und Spital (Beschäftigungstherapie,

Fürsorge usw.), sucht auf Frühjahr
gemeinsame Aufgabe. Nur Basel-Stadt.

31-C Junger deutscher Heimerzieher, verheiratet, Praxis

in Beobachtungsheim, heilpädagogisches Heim
für geistig behinderte Kinder, sucht per sofort oder
nach Vereinbarung Stelle als Gruppenleiter. Nähe
Zürich oder Winterthur.

32-C Säuglingsschwester mit HPS-Ausbildung, Praxis
als Heimleiterin, sucht auf Mitte April neuen
Wirkungskreis (Heim für körper-, sinnes-, cerebral-ge-
schädigte Kinder. Kanton Zürich (nicht Bedingung).

33-C Schweizerin, Schule für Soziale Arbeit, Säuglings-

und Kleinkinderpflegerin, Praxis als Gruppenleiterin

in Beobachtungskindergarten, Gemeindehelferin,

Hort, sucht nach Vereinbarung Hortleitung,
Kantone Aargau und Bern.

34-C Deutsche Heimerzieherin-Heilpädagogin, Praxis
in Anstalt für Epileptische, sucht auf April Stelle in
der Stadt Zürich.

35-C Staatlich geprüfte deutsche Heimerzieherin, 6

Jahre Heimpraxis, sucht per sofort passende Stelle.
36-C Junge Schweizerin, HPS-II-Kurs, Praxis in Kinder-

und Erziehungsheimen, sucht per 1. Mai Stelle
in der Stadt Zürich.

37-C Heimerzieherin, Basler Berufsschule, Praxis in
Sonderschulheim und Waisenhaus, sucht per sofort
evtl. per 1. März Stelle in der Stadt Bern oder nächster

Umgebung, extern.
38-C Deutsche Heimerzieherin sucht per sofort Stelle

in der franz. Schweiz. Bevorzugt Familie mit
Kindern, Genf, Lausanne.

39-C Deutsche Kindergärtnerin, Erfahrung in Sonderturnen

für haltungsgeschädigte Kinder sowie Werken

und Musizieren, sucht per sofort Stelle in Heim.
40-C Deutsche Heimerzieherin sucht nach Vereinbarung

Stelle in Erziehungsheim, franz. Schweiz.
41-C Junge Krippengehilfin, Praxis in Familie mit

Kindern, sucht per 15. Mai Stelle in Kinderkrippe,
Stadt Zürich oder nächste Umgebung.

42-C Zwei Schweizerinnen, Kinderpflegerin und
Kindergehilfin ohne Ausbildung, Praxis als Schwesternhilfen

in Spital, suchen auf anfangs März Stellen im
gleichen Heim. Bevorzugt Berner Oberland.

43-C Krippengehilfin, Praxis in Krippenkindergarten,
sucht auf April Stelle in Privathaushalt mit Kindern
oder Kleinkinderheim. Ostschweiz.

44-C 20jährige Tochter, absolvierter Säuglingspflege¬
kurs, Praxis in Kleinkinder- und Säuglingsheimen,
sucht per sofort passende Stelle. Nähe Winterthur,
Richtung Ostschweiz.

45-C Krippengehilfin mit absolviertem Krippenlehrjahr
sucht auf Mitte Mai passende Stelle in Krippe

der französischen Schweiz. Kanton Neuenburg
bevorzugt.
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46-C Jugoslawische, junge, verheiratete Kindergärtnerin,
einige Deutschkenntnisse, Praxis in Kinderkrippe,

sucht nach Vereinbarung Stelle in Hort oder
Kinderkrippe, Winterthur bevorzugt.

47-C Krippengehilfin, Praxis in Krippe und Privat¬
haushalt (Kinder und Säuglinge), sucht auf 1. April
Stelle in der Stadt Zürich oder nächster Umgebung.

48-C Krippengehilfin mit Praxis in Spital, Privathaushalt,
Krippe sucht auf Mitte April selbständige Stelle

in Krippe für Höckliabteilung. Kanton Bern oder
franz. Sprachgrenze.

49-C Heimgehilfin, HPS-II-Ausbildung, Praktika in
Heim für schwererziehbare Schulkinder und in Blin-
denschulheim, sucht per 1. April Stelle in der Stadt
Zürich oder nächster Umgebung.

D Heimgehilfinnen ohne Ausbildung, Praktikanten und
Praktikantinnen

10-D Junge Schweizerin, absolvierter Säuglingspflegekurs,
Praxis in Privathaushalt, sucht nach Vereinbarung

passende Stelle in Heim, evtl. auch als
Assistentin einer Pfarrhelferin usw.

11-D 23 jähriger Schweizer, abgeschlossene 4jährige
Berufslehre, Praxis, Erfahrung in Leitung von
Ferienlagern, Jugendgruppen (CVJM), Auslandaufenthalt,

sucht per anfangs März Stelle als Hilfserzieher.
Wenn möglich Kanton Zürich.

12-D 18jährige Tochter sucht auf April/Mai Stelle als
Vorpraktikantin vor Kindergärtnerinnenseminar.
Bevorzugt Region Basel.

13-D Tochter sucht auf Frühjahr Stelle als Praktikantin
in Kleinkinderheim oder Kinderkrippe. Eventuell

Welschschweiz/Wallis.
14-D 18jährige Tochter sucht auf Mitte Mai Stelle als

Praktikantin in Kleinkinderheim, Kanton Graubünden.

15-D Tochter, Absolventin einer Bäuerinnenschule,
sucht auf Frühjahr 1969 Stelle als Miterzieherin in
Gruppe (Praktikum). Heim mit Landwirtschaft
angenehm. Kanton Zürich bevorzugt.

16-D 17jährige Tochter sucht auf Frühjahr Vorpraktikumsplatz

vor Heimgehilfinnen-Ausbildung.
17-D Tochter sucht auf Frühjahr evtl. auf Herbst

Vorpraktikumsstelle vor Arbeitslehrerinnenseminar für
Va Jahr. Winterthur und Umgebung.

18-D 17jährige Tochter sucht auf 1. oder 15. Mai Stelle
als Vorpraktikantin vor Heimerzieherinnenausbildung.

Bevorzugt Welschland oder franz. Sprachgrenze.

19-D 17jährige Tochter sucht ab 1. Mai für 5 Monate
Vorpraktikumsplatz vor Arbeitslehrerinnenseminar.

20-D 17jährige Tochter sucht ab Juli Vorpraktikumsplatz
vor Heimerzieherinnenausbildung. Praxis auf

Säuglingsabteilung von Spital.
21-D 16Väjährige Tochter sucht ab Mai Praktikantinnenstelle

für 6 Monate in Kleinkinderheim, Nähe
Schaffhausen.

22-D 20jährige Dänin sucht per sofort Stelle als
Helferin in Kinderheim als Praktikum vor
Kindergärtnerinnenausbildung.

23-D Psychologie-Studentin sucht im Frühjahr, 10.
März bis 5. April, Praktikumsplatz in Kinder- oder
Erziehungsheim, evtl. in Heim für körperlich
gebrechliche Kinder.

24-D Junge Tochter sucht auf Frühjahr Vorprakti¬
kumsplatz in Kinderheim oder Erziehungsheim der
franz. Schweiz.

25-D Zwei Absolventinnen einer höheren Fachschule
für Sozialarbeit in Deutschland suchen ab 15. Juli
bis Ende September Praktikumsplätze in
heilpädagogischem Heim für Kinder oder Jugendliche, wo
sie ihr Praktikum unter fürsorgerischer Anleitung
absolvieren können. Städte Zürich, Basel, Bern,
St. Gallen.

26-D Zwei 19jährige Schweizermädchen suchen ab 1.

April evtl. 1. Mai für 3 Monate Vorpraktikumsplätze
vor Kindergärtnerinnenseminar.

27-D 14'/.:jähriges Schweizermädchen würde gerne
während der 5 Sommerferienwochen in einem netten

Kleinkinderheim mithelfen (7. Juli bis 9. August).
28-D Finnische Studentin (Heilpädagogik) sucht für

den Sommer 1969 für 2 bis 3 Monate Praktikumsplatz
in heilpädagogisch geführtem Heim für Kinder

oder für Jugendliche.
29-D Junger Amerikaner, Absolvent einer Internats¬

schule, charakterlich angenehm, fleissig, strebsam,
sucht auf Frühjahr Kochlehrstelle in nettem, nicht
zu grossem Heim, Klinik, Spital, mit Küchenchef.

E Kaufmännische Angestellte, Verwaltungsbeamte,
Aufseher, Diverse Berufe

12-E Kaufmännischer Angestellter sucht per 1. Mai
Stelle in Erziehungsheim (Ostschweiz bevorzugt) zur
Mithilfe in Verwaltung und Patronat.

13-E 36jähriger Schweizer Verwaltungsbeamter,
Buchhalter, sucht Stelle in sozialer Institution evtl. Heim,
Anstalt, Spital.

14-E Allround-Kaufmann, reiferen Alters, guter
Organisator, initiativ, Französisch perfekt, Führerschein,
sucht Dauerstelle in Spital, Sanatorium, Altersheim
oder Erziehungsheim für geistig behinderte Kinder.
Nach Vereinbarung.

15-E Kaufmännischer Angestellter/Buchhalter (54jäh-
rig) sucht per sofort oder nach Vereinbarung geeignete

Stelle in Heim- oder Anstaltsbüro für
allgemeine Büro- und Verwaltungsarbeiten. Ist IV-Bezü-
ger und Diabetiker.

16-E 36jähriger Berufsmann (Schlosser), mehrjährige
Erfahrung in Lehrlingswerkstätte, Erziehungs- und
Invalidenheim, sucht nach Vereinbarung Stelle als
Werkmeister in Erziehungsheim oder Anstalt.

I/17-E Werkstattleiter mit mehrjähriger Praxis in Er¬
ziehung und Ausbildung geistig behinderter Jugendlicher

sucht gleichwertige Anstellung in geschützter
Werkstatt (Holzarbeiten). Bevorzugt franz. Schweiz.

I/18-E Berufsmann der Metallbranche, 32, ledig, mit
Praxis in Werkstatt, techn. Büro, Absolvent Schule
für Soziale Arbeit, Schürmatt-Kurs, sucht auf März
Stelle als Mitarbeiter in Sonderschule, Heim, kleinerer

Eingliederungswerkstatt. Stadtnähe Zürich, Bern
oder im Mittelland.

I/19-E Junger Schreiner, 25, mit einjähriger Heimpraxis,
sucht Stelle für Beschäftigungsanleitung in Heim

für behinderte Kinder, Eingliederungsstätte oder
ähnlicher Institution. St. Gallen, Thurgau, Zürich.

20-E 58jähriger Apparate- und Maschinenzeichner,
vielseitige Praxis, sucht nach Uebereinkunft geeignete

Tätigkeit in Heim oder Dauerwerkstätte.
I/21-E Junge, gut ausgebildete Schneiderin sucht Stelle

in Heim oder Spital.
22-E Schweizerin, Mitte Dreissig, Fachausbildung

(Photo), bürotechnische Kenntnisse, sucht Stelle in
Heimbüro, evtl. kombiniert mit Hilfe in Gruppenaufgabe

(Erziehungsheim). Zürich oder nächste
Umgebung.

23-E Schweizerin, Mitte Dreissig, abgeschlossene
Berufslehre, Anlehre als Arztsekretärin, Kenntnisse
der med. Terminologie, Spitalpraxis, Französisch
(Steno), sucht per 1. April Stelle als Alleinangestellte.

Kleinbetrieb, Spital, selbständige, anspruchsvolle

Tätigkeit. Nur Stadt Zürich, externe Stelle.
24-E Maschinenmechaniker, verheiratet, sucht nach

Vereinbarung neuen Wirkungskreis als Betriebsmechaniker

in landwirtschaftlichem Betrieb zur Pflege
und Reparaturen der Maschinen, Hauswartsarbeiten,
evtl. Arbeitstherapie in Anstalt oder Erziehungsheim.

Frau hat Praxis in Erziehungsheim und
Altersheim als Hauswirtschafterin und in erzieherischen

Aufgaben. Wünschenswert gemeinsame Aufgabe

oder Beschäftigung im gleichen Heim.
25-E Gärtner, 38jährig, sucht neuen Wirkungskreis in

kantonalem oder kommunalem Anstalts- oder
Spitalbetrieb. Nord- und Ostschweiz. Eintritt nach
Vereinbarung.

26-E Deutsche Gymnastiklehrerin sucht per sofort
Tätigkeit in Sanatorium oder Erholungsheim,
Bodenseegebiet bevorzugt.
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27-E Deutsche Gymnastikerin, Erfahrung in pflegeri¬
scher Gymnastik (Sonderschulturnen), sucht nach
Vereinbarung geeigneten Wirkungskreis.

F Pflegeberufe, Spitalhilfen, Köchinnen, Hausangestellte,

Hausburschen usw.

7-F Ausgebildete Köchin gesetzten Alters, langjährige
Praxis in Heimen, sucht nach Vereinbarung
passende Stelle in kleinerem gepflegtem Altersheim
mit gediegener, ruhiger Heimatmosphäre und
selbständiger Arbeit.

I/8-F Jeune fille, 22 ans, repasseuse diplômée, cherche
emploi dans clinique ou hôpital. 1er mars.

9-F Schweizerin, gelernte Glätterin, Ende Vierzig,
langjährige Praxis in Heimen, mit guten Kochkenntnissen,

sucht per sofort passende Stelle in kleinerem,

ruhigem Heim. Ostschweiz evtl. St. Gallen-
Stadt.

10-F Italienisches Ehepaar, zirka 8 Jahre in der
Schweiz, Deutschkenntnisse, sucht Stelle als
Hauswartehepaar, Küchenhilfe, Zimmerdienst usw. Stadt
oder Kanton Zürich.

11-F Drei Jugoslawinnen, verheiratet, deren Männer
in Bern arbeiten, suchen per sofort Stellen in Spital,
Anstalt, Heim, für Haushalt- und Küchenarbeiten.
Wenn möglich extern, aber nicht Bedingung.

12-F Zwei jüngere Jugoslawinnen, ledig,
Deutschkenntnisse vorhanden, suchen per sofort Stellen in
der Stadt Zürich oder Umgebung.

Offene Stellen

Wir suchen auf 1. März oder nach Uebereinkunft
eine

Köchin

(evtl. auch eine Frau mit guter Kocherfahrung)
für unser Lehrtöchterheim mit 40 jungen Mädchen.

Nebst der Führung der Küche sollten auch
Haushaltlehrtöchter im Kochen angeleitet werden können.

Eigenes Zimmer im Haus; Lohn und Freizeit sind
gut geregelt.

Offerten an Töchterheim Sunnehus, Tösstalstr. 48,
8400 Winterthur. I/78-ZH

Jugendstätte Burghof der Stadt Zürich
8157 Dielsdorf

Auf den 1. April 1969 suchen wir für unser
Jugendheim eine

Köchin
oder jüngeren Kantinenkoch

Die selbständige Mitarbeit in unserer modernen
Küche honorieren wir überdurchschnittlich gut
und bieten schöne Unterkunftsmöglichkeiten für
ledigen Mitarbeiter.

Bewerbungen sind zu richten an Jugendstätte
Burghof, 8157 Dielsdorf, Tel. (051) 94 19 55.

I/76-ZH

Für das stadtzürcherische Uebergangsheim in
Urnäsch suchen wir per 1. April oder nach
Uebereinkunft eine

Heimgehilfin
die befähigt ist, geistig behinderte Kinder zu
betreuen.

Besoldung nach städtischem Reglement. Geregelte
Arbeits- und Freizeit. I/37-O

Bewerbungen sind erbeten an das städtische
Jugendamt I, Stampfenbacbstrasse 63, 8006 Zürich.
Auskunft erteilt Tel. (051) 29 2011, intern 2956.

Jugendamt I der Stadt Zürich

Volksheilbad Freihof Baden bei Zürich

sucht per sofort

Köchin oder Hilfsköchin
neben Küchenchef.

Offerten sind zu richten an die Verwaltung, Tel.
(056) 2 60 16. I/63-NW

Das Städtische Jugendheim in Bern (Durchgangsheim

für zirka 50 Kinder im Alter von zirka 2 bis
16 Jahren) sucht qualifizierte

Erzieherinnen evtl. Erzieher

die Freude an selbständiger Arbeit haben. Gute
geregelte Arbeitsbedingungen.

Nähere Auskunft erteilt: Vorsteher Hans Mathis,
Huberstrasse 30, 3008 Bern, Tel. (031) 25 95 95.

I/49-NW

Das Schulheim für Blinde und Sehschwache in
Zollikofen sucht auf Mitte April 1969

zwei Heimerzieherinnen

mit abgeschlossener Berufsausbildung zur
selbständigen Führung je einer Gruppe von zirka 8

bis 10 Kindern.

Besoldung nach staatlichen Ansätzen, 'Sozialleistungen,

geregelte Dienstzeit, 11 Wochen Ferien.
Schriftliche Offerten mit Lebenslauf sind zu richten

an die Leitung des Schulheims für Blinde und
Sehschwache, 3052 Zollikofen. I/52-NW
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Für unsere Säuglingsabteilung suchen wir eine

dipl. Säuglingsschwester

welche befähigt ist, die Säuglingsabteilung
selbständig zu leiten und bei der Ausbildung van
Schülerinnen praktisch sowie theoretisch mitzuhelfen.

Auch sollte sie die Heimleiterin während
deren Abwesenheit vertreten.

Eintritt sofort oder nach Uebereinkunft. Geregelte
Arbeits- und Freizeit, zeitgemässes Gehalt.

Anmeldungen mit den üblichen Unterlagen sind
zu richten an Sr. Agnes Wetzel, Aeschbacherheim,
3110 Münsingen. I/42-NW

Zum Eintritt per 1. April 1969 suchen wir eine
tüchtige

Hausbeamtin
Ganztagsstelle, geregelte Freizeit, gute Salarie-
rung. Schriftliche Offerten an das Alters- und
Pflegeheim der Hugo-Mendel-iStiftung, Billeter-
Strasse 10, 8044 Zürich. I/42-ZH

Das Tagesheim Kleinhüningen in Basel (Basler
Frauenverein) sucht auf das Frühjahr 1969 eine
ausgebildete, initiative

Erzieherin

Selbständige, vielseitige Arbeit mit Kindern von
4 bis 14 Jahren, externe Stelle. Geregelte
Arbeits- und Lohnbedingungen.

Bewerbungen sind zu richten an die Leiterin:
E. Fallert, Tagesheim Kleinhüningerstr. 150, 4000
Basel.

'
I/46-NW

Kantonales Heim für Schulkinder

sucht auf Frühjahr 1969

Erzieherin

zur selbständigen Führung einer Gruppe von acht
Kindern (gemischte Kindergarten- evtl.
Schulmädchen-Gruppe)

Besoldung im Rahmen der Richtlinien der
Schweizerischen Landeskonferenz für Soziale
Arbeit und nach kantonaler Verordnung.

Bevorzugt wird qualifizierte Bewerberin mit
fachlicher Ausbildung.

Auskunft und Anmeldung bei den Hauseltern
Rufener, Gute Herberge, Kant. Heim für
Schulkinder, 4125 Riehen, Tel. (061) 49 50 00. I/70-NW

Wir suchen für die städtische Kinderkrippe
Lorraine eine

Kindergärtnerin
oder Heimerzieherin

mit Diplom eines anerkannten Kindergartenseminars
oder Ausweis als Heimerzieherin.

Geboten werden zeitgemässe Anstellungsbedingungen.
Stellenantritt: 1. April 1969 oder nach

Vereinbarung.

Offerten sind zu richten an das städtische
Jugendamt, Predigergasse 8, 3011 Bern. I/50-NW

Gesucht auf Frühjahr in Heim für milieugeschädigte,
normalbegabte Kinder

zwei Heimerzieherinnen

als Gruppenleiterinnen zu 10 Knaben im Schulalter

sowie zu 12 Kindern (mit Gehilfin) im
vorschulpflichtigen Alter.

Interessentinnen wenden sich bitte an die
Leitung des Gemeindekinderheims «Ebnet», 9100 He-
risau, Tel. (071) 51 11 77. I/42-O

Das Mütter- und Kinderheim Wolfbrunnen in
Lausen bei Liestal sucht auf den .1. evtl. 15. März
1969

Mitarbeiterin

als erste Gehilfin und Vertreterin der Hausmutter,

mit pädagogischen Fähigkeiten und womöglich

mit sozialer Ausbildung. Hauswirtschaftliche
Kenntnisse sind erwünscht.

Offerten erbeten an die Hausmutter, Schwester
Marta Gnehm, Tel. (061) 84 10 30 1/41-NW

Knaben-Erziehungsheim Brünnen

Wir suchen in unser Heim auf dem Dentenberg
bei Worb

drei Gruppenleiterinnen

zur selbständigen Führung von Gruppen mit je
10 Buben im schulpflichtigen Alter. Abgeschlossene

Berufsausbildung erwünscht. Gute frohmü-
tige Zusammenarbeit ist uns wichtig. Besoldung,
Freizeit und Ferien sind nach kantonal-berni-
schem Reglement geregelt.

Bewerbungen sind erbeten an den Hausvater, P.
Moser, Knabenheim Brünnen, 3076 Worb, Tel.
(031) 83 07 16. I/53-NW
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Evang. Erziehungs- und Fürsorgeverein
Toggenburg

Wir suchen

Heimleiter-
Ehepaar

(Lehrer mit heilpädagogischer Ausbildung oder
Erzieher mit Heimerfahrung) für das evangelische

Beobaehtungs- und Therapieheim «Sonnenhof»,

9608 Ganterschwil.

Das Heim kann in 3 Gruppen 20 bis 23 Kinder
im Kindergarten- und Schulalter aufnehmen.

Es handelt sioh um eine sehr selbständige
Stellung. Wir erwarten Freude an der Zusammenarbeit

mit dem leitenden Kinderpsychiater, der
Fürsorgerin, den Erziehern und Lehrern sowie die
Fähigkeit zur Führung des Mitarbeiterstabes.

Stellenantritt: 1. Juli 1969 oder nach Vereinbarung.

Lohn im Rahmen des st. gallischen
Lehrergehaltsgesetzes zuzüglich Sonderschul-Entschä-
digung, freie Kost und Logis (5-Zimmer-Woh-
nung im Heim), Anschluss an die st. gallische
Lehrerpensionskasse oder die heimeigene
Sparkasse, Heimleiterzulage, welche sich nach
Vorbildung und Erfahrung richtet. Wenn die Ehefrau
im Heim mitarbeitet, wird sie ihren Aufgaben
entsprechend zusätzlich entschädigt.

Für alle Auskünfte steht der Präsident gerne zur
Verfügung.

Anmeldungen unter Beilage des Lebenslaufes,
allfälliger Zeugnisse und Referenzen sind zu richten

an den Präsidenten der Heimkommission, Pfr.
L. Küster, Rosenhügelstrasse 7, 9230 Flawil SG,
Tel. (071) 83 23 42. I/29-O

Im Frühjahr 1970 wird der verdiente Leiter der

Taubstummen- und Sprachheilschule St. Gallen,

Herr Dr. h. c. Hans Ammann, nach über 40jähriger

fruchtbarer Tätigkeit in unserer Anstalt
altershalber seinen Rücktritt nehmen. Mit ihm
wird Frau Ammann, unsere verdiente Hausmutter,

ersetzt werden müssen. Die Stelle des

Direktors

wird deshalb zur Neubesetzung ausgeschrieben.

Erfordernisse: Gründliche heilpädagogische
Ausbildung und praktische Erfahrung in der Schulung

taubstummer oder sprachgebreohlicher Kinder.

Befähigung zur Uebernahme der mit der

Schulleitung (26 Lehrkräfte, zirka 120 interne und
45 externe Kinder sowie verschiedene Ambulatorien)

verbundenen vielfältigen erzieherischen,

organisatorischen und administrativen Aufgaben.
Uebernahme des Postens der Hausmutter durch
die Ehefrau des Direktors erwünscht, aber nicht
unerlässdich.

Eintritt: Zwecks Einarbeit wenn möglich im Laufe
des Jahres 1969.

Bewerbungen mit curriculum vitae, Zeugnisabschriften

und Angabe von Referenzen sind zu

richten an den Präsidenten Dr. A. Wegelin, Marktplatz

1, 9000 St. Gallen. I/28-O



Das Zentralsekretariat Pro Infirmis in Zürich
sucht auf 1. April 1969 oder mach Vereinbarung
einen/eine

Mitarbeiter (in)
als (Stellvertretung der Zentralsekretärin.

Diese Persönlichkeit soll in der Lage sein,
soziale, administrative und organisatorische
Probleme zu lösen, welche die Tätigkeit eines
schweizerischen Sozialsekretariates mit sich
bringt. Sie wird in engen Kontakt mit den
Fürsorgestellen Pro Infirmis und zahlreichen
andern Organisationen kommen und soll nach ihrer
Einarbeitung die Zentralsekretärin vertreten können.

Es handelt sich um ein vielseitiges Arbeitsgebiet,
in welchem dem Umgang mit Menschen grosse
Bedeutung zukommt und das Sinn und Eignung
für Zusammenarbeit voraussetzt. Beherrschung
der deutschen und französischen Sprache
notwendig; Kenntnisse in Italienisch und Englisch
erwünscht.

Verantwortungsfreudige, initiative, organisatorisch

befähigte Persönlichkeiten, womöglich mit
abgeschlossenem Hochschulstudium und Erfährung

in sozialer Arbeit oder Verwaltung, sind
gebeten, ihre Offerte mit handschriftlichem
Lebenslauf nebst Zeugnissen, Foto und Gehaltsansprüchen

an das Zentralsekretariat Pro Infirmis,
Postfach 129, 8032 Zürich, zu richten. I/39-ZH

Wir suchen in unser 'Heim für -schulentlassene,
normal begabte Mädchen eine

Kindergärtnerin
wenn möglich mit heilpädagogischer Ausbildung.
Ihr Aufgabenkreis umfasst die Betreuung des

Heim-Kindergartens, der von Dorfkindern
besucht wird, und die Anleitung unserer Töchter
zum sinnvollen Beschäftigen und Betreuen
vorschulpflichtiger Kinder.

Im weitern suchen wir gut ausgebildeten

Werklehrer (in)
oder

Sozialarbeiter (in)
fähig, den handwerklichen Unterricht in einer Be-
rufswahlkla-sse (kleine Gruppen) zu erteilen.

Arbeitsbedingungen: 5-Tage-Woche, externes
Wohnen, Besoldung nach kantonalem Reglement.
Offerten sind zu richten an die Heimstätte «Sonnegg»,

3123 Belp, Tel. (031) 81 03 80. I/36-NW

Stiftung Friedheim Weinfelden

Für unser Sonderschul-heim für praktisch-bildungsfähige

Kinder und Jugendliche suchen wir

Heimleiter oder
Heimleiter-Ehepaar

Wir bieten:
—• Selbständige Position in überblickbarem

Betrieb von derzeit 40 Zöglingen, von der IV
anerkannt.

— Möglichkeit zur Mitwirkung bei der Planung
einer vollständigen baulichen Neuanlage
moderner Konzeption für zirka 80 Zöglinge.

— Standort in grosser, aufstrebender Ortschaft
-der Ostschweiz in zentraler Verkehrslage.

Erwünscht sind:
— Heilpädagogische oder ähnliche fachliche

Vorbildung.

— Interesse an der selbständigen Führung eines
Heimbetriebes.

—• Praxis in ähnlichen Betrieben.

Bewerbungen oder Anfragen richten Sie an den
Präsidenten des 'Stiftungsrates, A. Lüthy, Bank-
strasse 3, 8570 Weinfelden, Tel. (072) 5 05 60.

I/30-O

Erziehungsdirektion
Basel-Landschaft

Wir suchen für die Kant. Kinderbeobachtungs-
station Langenbruck auf Mitte April 1969 oder
nach Uebereinkunft ein

Heimleiler-Ehepaar
Es handelt sich um eine interessante Aufgabe in
Zusammenarbeit mit Aerzten, Schulpsychologen
und dem Schulinspektorat.

Anforderungen: Lehrerdiplom, Lehrerfahrung in
Schule oder Heim; Nachweis über heilpädagogische

und psychologische Weiterbildung; Diplom-
abschluss erwünscht.

Wir bieten: Eine der Bedeutung des Amtes
entsprechende Besoldung und fortschrittliche
Sozialleistungen.

Anmeldungen sind zu richten an das Schulinspektorat

IV (Herr Hotz), 4410 Liestal, Tel. (061)
84 43 86, wo auch Auskünfte erhältlich sind.

I/37-NW



Schlössli Ins

Kindergarten:
4 bis 6 Jahre. Kindgemässe künstlerische Betreuung in
heimeliger naturverbundener Umgebung.

Heimschule:
1. bis 10. Klasse. Das Heim und die Schule bilden eine
heimpädagogische soziale Einheit mit zurzeit 90
Kindern und 40 Mitarbeitern unter der Leitung von Robert
und Ruth Seiler-Schwab.

Schule:
Einheitliche Volksschule (Primär-, Sekundär-,
Progymnasiumstufe). Grundsätze der zeitgemässen
Waldorfschulpädagogik. Individuelles Eingehen auf schulische
und charakterliche Entwicklung; Klassenlehrersystem;
Epochenunterricht; ausgebauter künstlerischer und
handwerklicher Unterricht; obligatorischer
Fremdsprachenunterricht (Englisch, Französisch usw.), in der
Oberstufe Schwerpunkt in den naturwissenschaftlichen
Fächern (Mathematik, Astronomie, Geographie,
Meteorologie, Physik, Chemie usw.), ausgebauter
Nachhilfeunterricht, Abklärung der Berufswahl (Handwerk und
Gewerbe, Handelsschule, Lehrerseminar, Gymnasium
usw.).

Erziehungs- und Bildungsstätte
für Kinder und junge Menschen auf
der Grundlage
anthroposophischer Pädagogik

Heim:
Die Schüler wohnen inmitten des prächtigen Seeländer
Dorfes Ins, verteilt in vier Häusern (Druidenhof, Lilienhof,

Rosenhof, Battenhof). Jedes Haus bildet unter
einer Hausmutter eine Gemeinschaft. Darin gehören je
5—10 Schüler einer Gruppe an, die unter spezieller
Führung und Betreuung einer Gruppenmutter steht. Die
Schüler lernen durch tägliche praktische Arbeit in Haus,
Hof, Park, Tierhaltung usw. handwerkliches Geschick
und pflichtgetreue Arbeitsmoral. Sportliche Betätigung
in Gymnastik, Schwimmen, Skifahren, Reiten, Fechten,
Wandern usw.

Feirefis:
Schul- und Erziehungskolonie in Südfrankreich, Schüler
des Instituts haben die Möglichkeit, während mehrerer
Monate in südlich atmosphärischer Veränderung
unterrichtet zu werden.

Freies Heimpädagogisches Seminar:
Praktische und theoretische Ausbildung geeigneter junger

Menschen als Heimpädagogen.

Neuaufnahmen:
Frühling 1969. Frühzeitige Anmeldung erforderlich.

Auskunft erteilt: R. Seiler, Heimschule Schlössli, 3232 Ins (Kanton Bern) Tel. (032) 831050

Die Schaffhauser Pflegerinnenschule

(Schule für praktische Krankenpflege nach den
Richtlinien des Schweiz. Roten Kreuzes mit
eineinhalbjährigem Lehrgang) sucht zu baldmög-
lichstem Eintritt eine dipl. Krankenschwester als
zweite

Schulschwesfter

Wir bieten einer initativen, vielseitig interessierten

Persönlichkeit mit Freude an der Führung
und Betreuung junger Schülerinnen ein schön-
nes, weitgehend selbständiges Arbeitsfeld in froh-
mütiger, kleiner Gemeinschaft bei vorteilhaften
Anstellungsbedingungen.

Anmeldungen sind erbeten an Dr. med. H. Schmid,
Schulpräsident, Durachweg 16, 8200 Schaffhausen,

Tel. (053) 5 47 77 oder an die Spitaldirektion
des Kantonsspitals Sohaffhausen, Tel. (053) 8 12 22,

wo gerne auch jede weitere Auskunft erteilt wird.
I/46-SH

Heim mit Sonderschule für geistig behinderte,
praktisch bildungsfähige Kinder sucht eine zweite

Kindergärtnerin
für die Vorstufe des Kindergartens.

Eintritt nach Uebereinkunft, spätestens Frühjahr
1969. Fräulein mit heilpädagogischen Kenntnissen

erwünscht, aber nicht Bedingung. Es besteht
die Möglichkeit, einen heilpädagogischen
berufsbegleitenden Kurs am Ort zu besuchen.

Besoldung nach den Ansätzen des öffentlichen
Kindergartens.

Nähere Auskunft erteilt gerne die Heimleitung:
Stiftung Friedheim Weinfelden, Kirchgasse 8,

Tel. (072) 5 11 15. I/41-O
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Für unsere Wäscherei-Glätterei suchen wir eine
tüchtige

Lingère

Besoldung nach kantonalem Reglement. Dauerstelle

mit Pensionsversicherung.

Offerten an die Verwaltung der Eingliederungsstätte
«Appisberg», 8708 Männedorf am Zürichsee,

Tel. (051) 74 05 01. I/74-ZH

Wohlfahrtsamt der Stadt Zürich

Zufolge Pensionierung der derzeitigen Stelleninhaberin

ist der Posten einer

Heimleiterin
des Kindererholungsheimes Flims-Waldhaus auf
den 1. Juni 1969 neu zu besetzen.

Tätigkeitsgebiet: Leitung eines nach modernen
Gesichtspunkten betriebenen, 35 Plätze aufweisenden

Erholungsheimes für schulpflichtige Kinder.

Anforderungen: Geschick im Umgang mit
Kindern. Befähigung zur Führung von Mitarbeiterinnen.

Erfahrung in leitender Stellung.
Selbständigkeit.

Ausbildung: Schule für soziale Arbeit,
Kindergärtnerinnenseminar oder gleichwertige Schulung
in anderen Ausbildungsstätten.

Besoldung: Nach Uebereinkunft im Rahmen der
städtischen Besoldungsverordnung. Pensions-,
Unfall- und Invaliditätsversicherung. Geregelte
Arbeits- und Freizeit.

Anmeldung: Handschriftliche Bewerbungen mit
genauen Angaben über Personalien, Bildungsgang
und bisherige Tätigkeit sind unter Beilage von
Zeugnisabschriften sowie einer Foto bis spätestens
22. Februar 1969 an das Jugendamt I,
Stampfenbachstrasse 63, 8006 Zürich, einzureichen.

Der Vorstand des Wohlfahrtsamtes

I/31-O

Pflegeheim der Gemeinden des Kantons
Schaffhausen in Schaffhausen

Auf die Eröffnung unseres neuen 'Heims am 1.

März 1969 benötigen wir noch

dipl. Krankenschwester

welche befähigt ist, eine Abteilung zu führen;
ferner

drei dipl. Krankenpflegerinnen

Anmeldungen sind zu richten an die Oberschwester

Margrit Keller, Tel. (053) 5 89 50. I/49-SH

Für das baselstädtische Kinderheim auf dem
Chaumont oberhalb Neuchâtel suchen wir auf den
1. April 1969

heilpädagogisch
interessierte

Lehrkraft
zur Führung einer kleinen Klasse mit 12

erziehungsschwierigen, normalbegabten Knaben und Mädchen

der Unter- oder Mittelschulstufe. Gleiche
Arbeitsbedingungen wie in der Stadtschule;
neben der Schulführung keine Verpflichtungen zu
anderweitiger Mitarbeit im Heim.

Die Arbeit verlangt indessen grosse Hingabe und
überdurchschnittliches Geschick im Umgang mit
Kindern sowie den Willen und die Fähigkeit, mit
der Heimleitung, den Kolleginnen und Kollegen,
den Gruppenerzieherinnen und dem baselstädtischen

schulpsychologischen Dienst eng
zusammenzuarbeiten.

Die Besoldung wird der Ausbildung, den
Fähigkeiten, dem Alter, vor allem aber der Persönlichkeit

angemessen sein. Einem verheirateten Lehrer

steht ein sehr wohnliches Einfamilienhaus zur
Verfügung.

Bewerbungen sind an den Vorsteher des
Schulfürsorgeamtes, Münsterplatz 17, 4051 Basel, zu
richten. I/35-NW
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Kinderheim Bühl Wädenswil

Wir suchen in unser Heim für geistig behinderte
Kinder auf Frühjahr 1969

zwei Gruppenleiterinnesi-
Erzieherinnen

für je eine Gruppe von 10- bis 14jährigen bzw.
15- bis 17jährigen, und

Gruppenleiter-Erzieher

für eine Gruppe von 11- bis 14jährigen Knaben.
Bei allen drei Gruppen handelt es sich um die
Betreuung neben 'den Schulstunden.

Löhne, Freizeit und Ferien-Ansätze gemäss den
Richtlinien der Schweizerischen Landeskonferenz
für Soziale Arbeit, Zürich.

Bewerbungen sind erbeten an die Heimleitung,
Kinderheim Bühl, 8820 Wädenswil, Tel. (051)
75 05 18.

Psychiatrische und Heilpädagogische
Beobachtungsstation «Sonnenhof»

9608 Ganterschwil SG

Auf Frühjahr 1969 oder nach Vereinbarung ist
die

Stelle der
nachgehenden

Fürsorge
durch Fürsorgerin oder Erzieherin zu besetzen.
Diese hat vor allem die austretenden Kinder zu
plazieren und nachgehend zu betreuen. Durch die
Zusammenarbeit mit dem 'Kinderpsychiater erhält
sie ein eindrückliches Bild von der ärztlichen
Beurteilung und Bemühung her. Wichtige
Orientierung über die erzieherische Situation gewinnt
sie durch periodische Mitarbeit auf den
Kindergruppen und durch Hospitieren in Schule und
Kindergarten. Geregelte Arbeitszeit und gute
Entlohnung sind zugesichert.

Des weiteren suchen wir auf Kindergruppe (8
Kinder im Schul- und Kindergartenalter) zur
Entlastung der Gruppenleitung eine

zweite Erzieherin
Freude an Zusammenarbeit und Bereitschaft für
hauswirtschaftliche Aufgaben in der Gruppe sind
nötig.

Geregelte Arbeitszeit, verlängerte Ferien und gute
Entlohnung sind zugesichert.

Offerten sind zuhanden der Heimkommission zu
richten an die Heimleitung, die gerne über die
Obliegenheiten der zu besetzenden Stellen
Auskunft gibt, Tel. (073) 5 47 73. I/33-O

Die Reformierte Heimstätte, Tagungs- und
Studienzentrum Boldern/Männedorf, sucht per sofort
oder nach Uebereinkunft zwei

Töchter

für Haus- und Küchendienst.

Geboten werden: Guter Lohn, geregelte Freizeit,
nettes Einzelzimmer mit fliessendem Kalt- und
Warmwasser.

Offerten mit Lohnansprüchen sind zu richten an
die Leitung der Reformierten Heimstätte,
Tagungs- und Studienzentrum Boldern, 8708 Männe-
dorf, Tel. (051) 74 06 77. I/77-ZH

Stadtzürcherisches Männerheim zur Weid
Rossau-Mettmenstetten ZH

Im Herbst 1969 ist die Stelle des

Verwalter-
Ehepaares

neu zu besetzen. Das Heim beherbergt 60 bis 65

führungsbedürftige Männer, welche in dem
grösseren Landwirtschaftsbetrieb, der Gärtnerei, der
Schreinerei und Sägerei und in einem Alpbetrieb

im Kanton Appenzell eingesetzt werden.

An das Verwalter-Ehepaar werden hohe
Ansprüche gestellt. Vor allem wird vorausgesetzt:

—• Pädagogisches und fürsorgerisches Geschick
für die Betreuung und Resozialisierung der
Insassen,

— Fähigkeit zur Führung eines grösseren Mit¬
arbeiterstabes,

— gründliche landwirtschaftliche Kenntnisse und
Praxis auf diesem Gebiet.

Die Ehefrau des Heimleiters ist für die
hauswirtschaftlichen Belange des Heimes verantwortlich.
Geboten wird eine selbständige und verantwortungsvolle

Tätigkeit, welche entsprechend salariert

wird.

Anmeldungen mit Angaben von Personalien,
Bildungsgang, bisheriger Tätigkeit und Referenzen
sind unter Beilage von Zeugniskopien und Foto
bis 28. Februar 1969 an den Vorstand des
Wohlfahrtsamtes, Walchestrasse 31, 8006 Zürich,
einzureichen.

Zürich, 4. Dezember 1968

Der Vorstand des Wohlfahrtsamtes

I/46-ZH
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Stiftung Pestalozzi-Schule Glattbrugg

sucht per sofort oder nach Vereinbarung tüchtige

Erzieher oder Erzieherinnen

Arbeitsschullehrerin
evtl. Damenschneiderin

Leiterin der Lingerie

Abwartehepaar

Die Besoldung richtet sich nach Heimreglement
des Kantons Zürich.

Die Freizeit und die Ferien sind auch für internes

Personal geordnet und geregelt.

Anmeldungen sind erbeten an die Direktion der
Stiftung Pestalozzi-Schule Glattbrugg, Herrn O.
Müller-Hofer, Bettackerstrasse 7, 8152 Glattbrugg,
Tel. (051) 83 99 04. I/56-ZH

Polizeidirektion Basel-Landschaft

Auf der Verwaltung der Strafanstalt Liestal ist
die Stelle eines

Buchhalters
oder

Kanzleisekretärs
(mit Rechnungsführerfunktion)

neu zu besetzen.

Der Bewerber soll sich über eine abgeschlossene
kaufmännische Berufslehre, etwas Praxis 'in
Betriebs- und Finanzbuchhaltung sowie
Einfühlungsvermögen und Verständnis im Kontakt mit
Gefangenen ausweisen können.
Das Arbeitsgebiet umfasst die Führung der
Betriebsbuchhaltung mit Jähresabschluss nach
kaufmännischen Grundsätzen, die Ueberwachung der
Spedition und des Fakturawesens, die Mithilfe bei
Korrespondenz, beim Ein- und Verkauf und in
der Ausbildung von Lehrlingen.
Bei Aufhebung der Strafanstalt und Eröffnung
der Arbeitserziehungsanstalt Arxhof gilt das An-
stellungsverhädtnis 'sinngemäss für den neuen
Arbeitsort.
5-Tage-Woche. Wir bieten ein dem Aufgabenbereich

angepasstes Salär nach kant. Besoldungsgesetz
und Pensionskasse.

Interessenten verlangen bei der unterzeichneten
Amtsstelle ein Bewerbungsformular. Telefonanruf

oder Postkarte mit Adressangabe genügt.

Kantonales Personalamt, Rheinstrasse 29, 4410
Liestal, Tel. (061) 84 33 21, intern 571/572.

I/40-NW

Wir suchen eine

Lehrerin

für die Gesamtschule des Kinderheimes für 14 bis
16 milieugeschädigte Primarschüler der 2. bis 4.

Klasse. Ferien und Besoldung im Rahmen der
Staatsschulen. Angenehmes Betriebsklima.

Anmeldung erbeten an Familie Böhm, Kinderheim

Guardaval, 7199 Waltensburg GR, Tel. (086)
7 13 78. I/27-O

Wir suchen auf 15. April evtl. 1. Mai 1969 in ein
Tagesheim für Kinder im Alter von 5 bis 14 Jahren

eine gut ausgebildete

Erzieherin

Vielseitige Aufgabe. Extern. Zeitgemässe Arbeitsund
Lohnbedingungen.

Bewerbungen mit den Unterlagen sind zu richten

an M. Stucki, Tagesheim Gundel'dingerstrasse
290, 4000 Basel. I/45-NW

Justizdirektion des Kantons Zürich

In der Kantonalen Strafanstalt Regensdorf ist die
Stelle des

Oberaufsehers
neu zu besetzen.

Der Oberaufseher ist ein Glied des Führungs-
teams der Anstalt. Er wirkt bei der Ausbildung
des Personals mit und stellt dessen Dienstpläne
auf. Er ordnet den inneren Dienst und den
Sicherheitsdienst der Anstalt und steht in ständigem
Kontakt mit Angestellten und Gefangenen.

Gesucht wird eine charakterstarke Persönlichkeit
mit Erfahrung in der Personalführung. Bewerber
mit Anstaltserfahrung werden bevorzugt, doch
besteht auch die Möglichkeit, sich während der
Anstellungszeit auf die neue Arbeit vorzubereiten.

Die Besoldung richtet sich nach Vorbildung
und bisheriger Tätigkeit des Bewerbers.

Handschriftliche Anmeldung mit Lebenslauf, Foto,

Zeugnisabschriften und Angabe von Referenzen

sind womöglich bis 20. Februar 1969 erbeten
an den Direktor der Strafanstalt, 8105 Regensdorf.

I/38-ZH
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Kinderheim Plankis, Chur

sucht auf Mitte April 1969

Erzieherin, Werklehrerin
oder Kindergärtnerin

zur Betreuung und Führung einer Gruppe von
10 geistig behinderten, praktisch bildungsfähigen
Mädchen im Schulalter. Der Gruppenleiterin ist
als Hilfe eine Praktikantin zugeteilt. Auch
besteht die Möglichkeit zur Weiterbildung. Die Löhne

entsprechen den Richtlinien der Schweizerischen

Landeskonferenz.

Anmeldungen und Anfragen mit den üblichen
Unterlagen an Kinderheim Plankis, Chur, Tel.
(081) 22 12 52. I/38-O

Erziehungsheim Schloss Erlach

Wir suchen zum Eintritt im Frühjahr 1969

Gruppenleiterin
für eine Gruppe 10- bis 15jähriger, normalbegabter

Knaben. Neuzeitliche Arbeitsbedingungen.

Anfragen und Anmeldungen an F. Graber,
Erziehungsheim, Schloss, 3235 Erlach am Bielersee,
Tel. (032) 88 11 37. I/54-NW

Kantonsspital Schaffhausen

Wir suchen als Ferienablösung für mindestens 2

bis 3 Monate tüchtige

Narkoseschwester
oder

Narkosepfleger
Vielseitiges, interessantes Arbeitsgebiet. Zeitge-
mässe Anstellungsbedingungen, gute Entlohnung
und geregelte Arbeitszeit. Erwünscht sind gute
Ausbildung und -selbständiges Arbeiten.

Anmeldungen sind erbeten an Frau Dr. med. T.
Arnold. I/47^SH

Ostschweizerisoher Kinderpsychiatrischer Dienst
St. Gallen -sucht

Erzieherin

mit heilpädagogischer Ausbildung zur Betreuung

unserer Kinder in der -Bettenstation. Wir nehmen

ach-t Kinder zur Beobachtung und Behandlung

auf. Die Bettenstation i-st -dem ambulanten
Dienst angegliedert und steht unter der ärztlichen

Leitung von Herrn Dr. med. H. Städeli.

Anmeldungen an «Bedahau-s», Gross-ackerstrasse 7,

9000 St. Gallen, Tel. (071) 24 02 88. I/40-O

Wir -suchen für die Schülerpension (50 Knaben
im Alter zwischen 14 und 20 Jahren)

tüchtige Köchin oder Tochter

mit guten Kochkenntnissen. Wir haben einen
fröhlichen Betrieb mit vorwiegend jungen
Angestellten. Wir bieten guten Lohn und grosszügig
geregelte Arbeitszeit, z. B. nur jedes dritte
Wochenende leichten Küchendienst, 3 Wochen
bezahlte Ferien.

Auskunft erteilt -Farn. P. Weishaupt, Konvikt der
Kantonsschu-le Trogen AR, Tel. (071) 94 13 43.

I/48-O

Landheim Erlenhof
Erziehungsheim für Jugendliche

sucht für die selbständige Führung einer
Lehrlingsgruppe von 12 Jugendlichen

Gruppenleiter-
Ehepaar

(Mitarbeit der Frau nach Uebereinkunft), oder

ledigen Erzieher
Entlohnung nach Richtlinien der Landeskonferenz.

Staatliche Pensionskasse.

Anfragen und Bewerbunigen an die Direktion des

Landheims Erlenhof, 4153 Reinach BL. I/43-NW
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Das Kinderheim Bühl in 8820 Wädenswil, Tel.
(051) 75 05 18, sucht eine tüchtige, zuverlässige

kaufmännische Mitarbeiterin
(Sekretärin)

Ihr Aufgabenkreis umfasst: Fakturawesen, Führen

der Kasse, [Lohnabrechnungen sowie
allgemeine Sekretariatsarbeiten. Keine Buchhaltung.
Wir bieten: 5-Tage-Woche, gutes Salär nach
Vereinbarung, auf Wunsch Kost und Logis im Hause.
Stellenantritt nach Uebereinkunft oder so bald
wie möglich.

Wenn Sie die Arbeit auf dem sozialen Sektor
interessiert und Sie Freude um Umgang mit
Personal und Kindern haben, erwarten wir gerne
Ihren Brief oder Ihren Anruf. I/52-ZH

Altersheim Wädenswil

Zur Ergänzung unseres Personalbestandes suchen
wir eine tüchtige

Hausangestellte

mit Kochkenntnissen. Bewerberin, die im Umgang
mit betagten Leuten Erfahrung hat, wird bevorzugt.

Geregelte Freizeit, öVä-Tage-Woche,
Altersfürsorge.

Anmeldungen nimmt gerne entgegen Frau S.

Schwyn, Fuhrstrasse 42, 8820 Wädenswil, Tel.
(051) 75 39 20. I/75-ZH

Klinik St. Georg, Goldach

Zur Ergänzung meines Mitarbeiterteams in neuer
privater Klinik für Ohren-, Nasen-, Hals- und
Gesichtschirurgie suche ich auf 1. Mai 1969 noch

1 Operationsschwester
1 Narkoseschwester

1 dipl. Krankenschwester

Angenehmes Arbeitsklima, besonders günstige
Anstellungsbedingungen, alle Schwesternzimmer
mit eigenem Bad.

Offerten bitte an Dr. med. G. Vogelsanger,
Kirchstrasse 20, 9400 Rorschach, Tel. (071) 41 66 55.

1/47-0

Städtisches Bürgerasyl Zürich

Zufolge Rücktritts unserer langjährigen
Hausschwester suchen wir wieder eine

dipl. Krankenschwester
evtl. dipl. Alterspflegerin

zur Pflege und Betreuung unserer betagten
Pensionäre. Wir erwarten gerne Offerten von gut
ausgewiesenen Bewerberinnen, die selbständig
und gewissenhaft arbeiten und Liebe zu kranken
und hilfsbedürftigen alten Menschen haben.

Wir bieten: Anstellung nach städtischem Reglement

und Möglichkeit zum Beitritt in die
städtische Pensionskasse.

Eintritt: 1. April oder nach Uebereinkunft.

Schriftliche oder mündliche Offerten erbeten an
die Vorsteherin des Bürgerasyls Zürich,
Leonhardstrasse 16, 8001 Zürich, Tel. (051) 47 32 04.
Persönliche Vorstellung bitte nur nach telefonischer

Vereinbarung. I/50-ZH

Die Kinderbeobachtungsstation Tschugg im Berner

Seeland sucht für die Gruppe der Kleinen

dipl. Erzieherin

mit Interesse an psychologischer und heilpädagogischer

Fragestellung und Beobachtung. Zeitge-
mässe reglementierte Besoldung. Eintritt in
Pensionskasse möglich. Freizeit und Ferien geregelt.
Stellenantritt nach Uebereinkunft.

Offerten mit den üblichen Unterlagen sind
erbeten an die Direktion der Klinik für
Anfallkranke, 3249 Tschugg, Tel. (032) 88 16 21.

I/55-NW

Kantonsspital Schaffhausen

Wir suchen per sofort oder auf Frühjahr 1969

dipl.
Krankenschwestern

auf unsere Chirurgische und Medizinische
Abteilung.

Interessentinnen sind gebeten ihre Bewerbungen
an die Verwaltung einzureichen. Tel. (053) 8 12 22.

I/48-SH
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Gesucht nach Oberrieden am Zürichsee

Gemeinde-Krankenschwester

auf 1. März 1969 oder später, 3-Zimmer-Wohnung
steht zur Verfügung. Uebliohe AnstellungsVerhältnisse.

Offerten sind zu richten an Frl. Dr. med. Ruth
Steinegger, Haidenstrasse 30, 8942 Oberrieden,
Tel. (051) 92 13 66 (zwischen 13.00 und 18.00 Uhr).

I/45-ZH

Für Gemüsebau und Anlagen suchen wir einen
tüchtigen

Gärtner

Neben einer gründlichen Ausbildung erwarten
wir von unserem neuen Mitarbeiter Freude am
Kontakt mit den Mitmenschen und die Fähigkeit,

seine beruflichen Kenntnisse weitergeben zu
können.

Offerten an die Verwaltung der Eingliederungsstätte
«Appis'berg», 8708 Männedorf am Zürichsee,

Tel. (051) 74 05 01. I/65-ZH

Wegen Absolvierung der UO unseres jetzigen
Stelleninhabers suchen wir für die Zeit von Juni
bis Mitte November eine

Individuell-pädagogisch geführtes privates
Kinderheim für normal begabte, milieugeschädigte
Kinder (Knaben und Mädchen) im Alter von 5

bis 11 Jahren, in Au am Zürichsee, sucht per
sofort oder nach Vereinbarung

Kindergehilfin
und

Praktikantin
(evtl. Vorpraktikantin)

zur Mithilfe bei der Betreuung der Kinder und
im Haushalt.

Eintritte 1. April bzw. Mitte April oder nach
Vereinbarung.

Offerten sind erbeten an Schwester Alice Weber,
Kinderheim Grünau, 8804 Au am Zürichsee.
Telefonische Anfragen zwischen 07.00 und 08.00 Uhr
vormittags oder abends ab 20.00 an Tel. (051)
75 38 59.

Wir suchen für unser Vereinshaus tüchtige

Vorsteherin-Hausmutter

Das Vereinshaus umfasst Wohnheim für 40 junge
Männer und Studenten und ein alkoholfreies
Etagen-Restaurant. Für die Führung dieses Zweiges
des Hauses (ohne die Küche) suchen wir tüchtige
Vorsteherin, die Freude an einem lebendigen
Betrieb hat und einen Stab von sieben Mädchen
führen 'kann. Leute, die noch keine solchen Stellen

innehatten, würden entsprechend eingeführt.
Wir bieten gut bezahlte Dauerstelle, freie Station
und neuzeitliche Arbeitsbedingungen.

Offerten sind zu richten an Vereinshaus Glockenhof

des Christlichen Vereins Junger Männer,
Sihlstrasse 33, Zürich 1, wo auch nähere
Auskünfte erteilt werden. I/41-ZH

Erzieher-Aushilfe

zur Betreuung und Führung einer Gruppe
Burschen im Alter von 15 bis 20 Jahren.

Anfragen sind zu richten an St. Gallisches Er-
ziehungs- und Lehrlingsheim Platanenhof, 9242
Oberuzwil, Tel. (073) 5 63 54. I/39-O

Die Cité Radieuse, ein kleines «Dorf» für cere-
bralgelähmte Kinder und Jugendliche oberhalb
Morges am Genfersee, sucht für die Neueröffnung

weiterer Häuser

Gruppenleiterinnen-
Erzieherinnen

als Hausmütter, welche Freude daran hätten, eine
Gruppe von 6 bis 8 Kindern und Jugendlichen zu
betreuen und ihnen — im eigenen Gruppenhaus
— ein gemütliches Heim zu bereiten.

Je nach Alter sind die Kinder und Jugendlichen
tagsüber meistenteils in Schule, Therapie oder
Anlernwerkstätte.

Voraussetzung für diese Aufgabe sind gute
Gesundheit, ausgeglichener, fröhlicher Charakter,
Liebe zu behinderten Menschen und die Bereitschaft,

sich voll und ganz für ihr Wohl
einzusetzen. Gute französische Sprachkenntnisse sind
ebenfalls erforderlich.

Wir bieten angenehme Arbeitsatmosphäre und
zeitgemässe Arbeitsbedingungen.

Anfragen sind zu richten an Fräulein Rinderknecht,

Cité Radieuse, 1111 Echichens, Tel. (021)
71 47 11. I/56-NW
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Wir suchen für unser Altersheim (36 Pensionäre)
zu möglichst baldigem Eintritt zuverlässige, liebe

Hauspflegerin oder Tochter

als Stütze der Heimleiterin, welche in allen
vorkommenden Arbeiten versiert ist und Geschick
hat im Umgang mit betagten Menschen, etwas
Kenntnisse in Krankenpflege erwünscht.

Guter Lohn, Pensionsversicherung, wöchentliche
Arbeitszeit 48 Stunden, bei Fünfeinhalb-Tage-
Woche.

Offerten erbeten an Stadtzürcherisches Altersheim

Waldfrieden, 8330 Pfäffikon ZH, Tel. (051)
97 54 56. I/51-ZH

La Commune de Vouvry cherche pour le
printemps 1969 un

couple

capable d'assumer la Direction de sa maison de

repos. Pour tous renseignements, les personnes
intéressées sont priées de s'adresser à l'administration

communale, 1896 Vouvry. I/39-NW

Das bürgerliche Waisenhaus der Stadt Bern sucht
auf Mitte April/Mitte Mai 1969

zwei Heimerzieherinnen

zur selbständigen Betreuung je einer Gruppe von
zirka 10 Knaben im Alter von 7 bis 13 Jahren
bzw. 11 bis 17 Jahren.

Erfahrene und reife Bewerberinnen mit guter
Heimpraxis wollen sich melden beim Vorsteher
des bürgerlichen Waisenhauses Melchenbühlweg
20, 3006 Bern, Tel. (031) 51 12 56. I/51-NW

Das Bürgerliche Waisenhaus Basel sucht per
sofort oder nach Uebereinkunft

Gruppenleiterin

zu einer gemischten Gruppe von 9 Knaben und
Mädchen im Alter von 6 bis 15 Jahren.

Qualifizierte Bewerberinnen mit fachlicher
Ausbildung oder mit gleichwertiger Erfahrung, die
ein gutes Arbeitsklima schätzen und Freude an
selbständiger Arbeit haben, richten ihre Offerten
und evtl. Anfragen an den Waisenvater, Dr. W.

Asal, Bürgerliches Waisenhaus, Theodorskirchplatz

7, 4058 Basel, Tel. (061) 32 36 70. I/44-NW

Frohmütige, vielseitige und heilpädagogisch
interessierte

Lehrerin (oder Lehrer)
findet auf Schuljahresanfang 1969 Stelle in
Erziehungsheim zur Führung der Unterklasse (1. bis
4. Schuljahr, zirka 8 bis 10 Buben). Externes Wohnen,

keine zusätzliche Mitarbeit neben der Schule.
Besoldung und Ferien wie in den öffentlichen

Stadtschulen.

Anmeldungen mit Zeugnissen sind erbeten an
Kant. Erziehungsheim Klosterfichten, Basel, Post:
4142 Münchenstein. I/34-NW

Jugendstätte Burghof, 8157 Dielsdorf

Auf Frühjahr 1969 suchen wir für unsere modern
eingerichtete Wäscherei eine

Näherin-Flickerin

Die Anstellungsbedingungen richten sich nach
dem Reglement für die Heime der Stadt Zürich.

Offerten sind zu richten an Jugendstätte Burghof,
8157 Dielsdorf, Tel. (051) 94 19 55. I/73-ZH

Wir suchen per sofort und auf Frühjahr 1969

Erzieherinnen

für die Mitarbeit in den Gruppenleitungen. Es
sind normalbegabte schulpflichtige Knaben zu
betreuen. Wir bieten verantwortungsbewussten,
fachlich ausgebildeten Erzieherinnen angenehme
Arbeitsbedingungen in unserem neuen Heim.

Anfragen sind erbeten an H. 'Stotz, Zürcherische
Pestalozzistiftung, 8934 Knonau, Tel. (051) 99 04 15.

I/54-ZH

Aargauische Stiftung für cerebral Gelähmte

Das Schulheim für körperbehinderte Kinder in
Aarau sucht auf Frühling 1969

Praktikantin
für mindestens ein halbes Jahr. Ihr Aufgaben-
kreis ist: Betreuung einer kleinen Gruppe von
Kindern im Alter von 8 bis 12 Jahren und
Mithilfe bei den Hausarbeiten.

Wir bieten abwechselnd Fünf- bis Fünfeinhalb-
Tage-Woche (Wochenende frei).

Anmeldung mit den üblichen Unterlagen an
Schulheim Fröhlichstrasse 12, 5000 Aarau, Tel.
(064) 24 49 19. I/49-NW
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Kinderheim Mätteli, Sonderschulheim
Münchenbuchsee BE

Wir suchen: auf Mitte April 1969 oder nach
Übereinkunft an unser Sonderschulheim

Verwaltungsangestellte
Gärtnerin evtl. Gärtner

Heimgehiliin
Wir bieten: Angenehmes Arbeitsklima; neuzeitliche

Arbeitsbedingungen; geregelte Freizeit;
Gehalt im Rahmen der kant. bernischen Besoldungsordnung.

Münchenbuchsee liegt 8 km vom Stadtzentrum
Bern entfernt; gute Verbindungen.

Anmeldungen: bis 10. März 1969 mit den üblichen
Beilagen (wie: Lebenslauf, Arbeitszeugnisse,
Referenzangaben) an die Leitung des Sonderschulheimes,

Schöneggweg 60, 3053 Münchenbuchsee
(Kanton Bern), Tel. (031) 86 00 67. I/72-NW

Die Mütterschule Zürich

sucht für ihr kleines Säuglingsheim

Gehilfin
mit abgeschlossenem Krippen- oder Heimlehrjahr
und etwas Praxis. Aufgeschlossene, kontaktfähige
Tochter findet vielseitigen, befriedigenden
Wirkungskreis.

Wir bieten beste Arbeitsbedingungen, Fünf-Tage-
Woche.

Tochter
die sich für den Schwestern- oder andern Sozialberuf

vorbereiten möchte, findet guten
Praktikumsplatz im Haushalt und im Säuglingsheim der
Mütterschule.

Bewerbungen sind erbeten an Schwester Anni
Müller, Mütterschule Zürich, Rotbuchstrasse 18,
Tel. (051) 26 68 70. I/57-ZH

Wir suchen auf Frühjahr 1969

dipl. Säuglingsschwester
zur Betreuung der Säuglinge. Gleichzeitig würden

wir uns freuen, eine

Tochter
zu finden mit Kinderheim- oder Krippenausbildung,

die willig ist, unsere 2- bis 4jährigen zu
besorgen. Praxis erwünscht, doch nicht Bedingung.
Wir bieten geregelte Arbeits- und Freizeit. Eintritt

und Lohn nach Uebereinkunft.

Anmeldungen sind erbeten an das Kinder- und
Mütterheim, ßchollenholzstrasse 10, 8500 Frauenfeld,

Tel. (054) 7 11 30. I/34-O

Sonderschul- und Anlehrheim für leichtgradig
Geistesschwache

Stiftung Schloss Regensberg

Wir suchen auf 15. April 1969 (Schulbeginn 21. 4.)
selbständige

Gruppenleiterin

(Mädchengruppe, Alter 7 bis 15 Jahre) und

Miterzieherin

(für Knabengruppe zu 9 Schülern und Mädchengruppe

zu 10 Schülerinnen).

Die Anstellungsbedingungen sind nach den neuesten

Richtlinien der Landeskonferenz für
Soziale Arbeit, zusätzlich Teuerungszulagen,
festgelegt.

Anmeldungen sind erbeten an P. Sonderegger,
Stiftung Schloss Regensberg, 8158 Regensberg, Tel.
(051) 94 12 02. I/53-ZH

Jugendstätte Burghof, 8157 Dielsdorf

Auf den 1. April 1969 wird die Stelle des

Leiters unseres
Lehrlingsheimes

frei.

Als Nachfolger wünschen wir uns einen pädagogisch

ausgebildeten Mitarbeiter, dem schwierige
Jugendliche ein echtes Anliegen bedeuten, der
bereit ist, sich verantwortlich zu fühlen und ein
kleines Mitarbeiter-Team selbständig zu führen.

Für einen erfahrenen Erzieher bietet sich ein
interessantes, ausbaufähiges Tätigkeitsfeld.

Die Anstellungäbedingungen richten sich nach
dem Reglement für die Heime der Stadt Zürich.

Offerten sind zu richten an Jugendstätte Burghof,
8157 Dielsdorf, Tel. (051) 94 19 55. I/44-ZH

Stellengesuche

Deutsche dipl. Kindergärtnerin
sucht neuen Wirkungskreis, wenn möglich im
Dreieck Basel—Bern—Zürich, auf Frühjahr 1969.

Angebote erbeten unter Chiffre I/10-A an die Be-
ratungs- und Vermittlungsstelle VSA, Wiesenstrasse

2, 8008 Zürich.



Junge deutsche

Kindergärtnerin
zurzeit in Schweiz. Sonderschulheim tätig (unge-
kündigte Stellung), mit praktischer Erfahrung bei
psychisch gestörten, debilen und körperbehinderten

Kindern, sucht auf Frühjahr 1969 oder später
in Zürich Tagesstelle in heilpädagogischem
Sonderkindergarten bzw. Heimkindergarten, evtl.
auch in Vorstufe einer Sonderschule.

Offerten bitte unter Chiffre I/8-A an die Bera-
tungs- und Vermittlungsstelle VSA, Wiesenstr. 2,
8008 Zürich.

Junge österreichische

Primarschullehrerin
zurzeit aushilfsweise in Schweiz. Heimsonderschule

tätig, sucht auf Frühjahr 1969 (evtl. später)
Stelle in privater Primär- oder Sonderschule im
Raum Zürich.

Offerten bitte unter Chiffre I/9-A an die Bera-
tungs- und Vermittlungsstelle VSA, Wiesenstr. 2,
8008 Zürich.

Jeune fille, 22 ans

repasseuse diplômée
cherche emploi de préférence dans clinique ou
hôpital, pour le 1er mars 1969.

Faire offres sous chiffre P 20 294 N, à Publicitas
S. A., 2001 Neuchâtel. I/8-F

Junger Schreiner
25jährig, mit einjähriger Heimpraxis, sucht Stelle
für Beschäftigungsanleitung in Heim für behinderte

Kinder, Eingliederungsstätte oder ähnlichen
Institutionen. Vorzugsweise St. Gallen, Thurgau
oder Zürich.
Offerten mit Lohnangaben sind zu richten unter
Chiffre I/19-E an die Beratungs- und
Vermittlungsstelle VSA, Wiesenstrasse 2, 8008 Zürich.

Werkstattleiter
mit mehrjähriger Praxis in der Erziehung und
Ausbildung geistig behinderter Jugendlicher sucht
gleichwertige Anstellung auf zu vereinbarendes
Datum.
Bevorzugt wird eine geschützte Werkstatt für
Holzarbeiten in der französischsprechenden
Schweiz.

Interessenten werden gebeten, ihre Nachricht unter

Chiffre I/17-E an die Beratungs- und
Vermittlungsstelle VSA, Wiesenstr. 2, 8008 Zürich, zu
richten.

Junger Deutscher
mit abgeschlossenem Studium möchte sich auf
sozialem Gebiet betätigen (evtl. Heim für
schwererziehbare Kinder). Nähere Umgebung oder Stadt
Bern Bedingung, da er die Abendschule für
Sozialarbeit Bern besuchen will (Volontärstelle
nicht ausgeschlossen).

Offerten und nähere Angaben sind zu richten an
Familie Wenger, Krankenhausstr. 21, 3600 Thun,
Tel. (033) 2 27 40. I/27-C

Junge, gut ausgebildete

Schneiderin
sucht Stelle in ein Heim oder Spital.
Offerten unter Chiffre I/21-E an die Beratungsund

Vermittlungsstelle VSA, Wiesenstrasse 2,
8008 Zürich.

Berufsmann der Metallbranche, 32, ledig, mit
vielseitiger Praxis in Werkstatt und techn. Büro,
mit Besuch einer Schule für Sozialarbeit sowie
zurzeit im Schürmattkurs, mit 1 Jahr Erfahrung
mit der Arbeit praktisch-bildungsfähiger Kinder
in Sonderschule und Eingliederungswerkstätte,
sucht auf anfangs März Stelle als

Mitarbeiter
in Sonderschule, Heim oder kleinerer
Eingliederungswerkstatt einer Werkklasse. Stadtnähe von
Zürich, Bern oder Mittelland bevorzugt.

Offerten unter Chiffre I/18-E an die Beratungsund
Vermittlungsstelle VSA, Wiesenstrasse 2,

8008 Zürich.

Diverses

Ferienheim «Bergfrieden»
Kiental BO, 962 m

Neuzeitlich eingerichtetes Haus an schöner Lage.
Besonders geeignet für Schul- und Heimkolonien,
70 Betten, alle Zimmer mit Kalt- und Warmwasser.

Ess- und Aufenthaltsräume. Vollpension zu
mässigen Preisen. Selbstkochern steht eine
moderne Küche zur Verfügung.

Auskunft und Vermietung durch Fritz Rudin,
Eienstrasse 71b, 4417 Ziefen, Tel. P. (061) 84 83 18,
G. (061) 84 19 22.
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